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sechs Seite «.

parlamentarisches aus Frankreich .
— Paris , 19 . Juli Das französische Parlament hat in diesem

Iah « seine Session ungewöhnlich verlängert ; geroöhnlich geht es schon
vor dem Nationalfest in die Ferien , aber dieser etwas plötzlich erwachte
Tätigkeitsdrang kann Versäumtes nicht mehr nachholen. Anstatt sich
positiver Arbeit zu widmen , hat sich die Depntiertenkammer über Ge¬
bühr mit Fragen beschäftigt, die im Grunde genommen nur persönliche
und Parteiinteressen berühren . Interpellation folgte auf Interpella¬
tion , oft mit lockenden Aushängeschildern ; schließlich handelt es sich
doch immer wieder um Auseinandersetzungen zwischen der Regierung
und den ansässig gewordenen Sozialisten und Sozial -Raditalen » ganz
gleichgültig , ob die Themata angeblich die auswärtige Politik oder die
Mißstände in der Marine betreffen . Es kommt dabei weiter nichts
heraus , als daß wir stets von neuem hören , wie erbittert die äußerste
Linke über die „Brutalität " ist, mit der Herr Clemenceau die „be¬
richtigten Willensäußerungen " der Arbeiter niederhält .

Diese Streitigkeiten haben , wie gesagt, keine Zeit für positive
Arbeite« übrig gelaffen, und so wird auch diesmal das Parlament
auseinmkdergehen , ohne daß eine der vielen Reformen zustande ge-
bracht worden wäre , die im dringendsten Interesse der Allgemeinheft
liegen . Die Steuerreform , das Gesetz beft . Mtrrversorgung der Ar -
!beiter, :: das Gesetz betr . Abschaffung der Kriegsgerichte , sind gerade
biszumSenatdurchgÄrungen , das Beamtengesetz und die wichtigste
ReMm, " die : des WaMgchetzes, find in der Deputiertenkammer kaum
!üher> lsilS .erste Stadium der Beratung herausgekommen . Man suchte
in -ÄenAetzten <Tagen wenigstens noch einen annehmbaren Abschluß
berbeizuführen , abec die Aeberhastung wird im besten Fall nur Halb -
hstttenund Provisorien zur Folge haben , deren Ergänzung durch das
fetsige Parlcrment kaum zu erwarten ist. Die Herbfttagnng wird durchdos Bullet in Anspruch genommen und die im Januar beginnende
letzte Session wftd so stark unter dem Drucke der bevorstehenden Neu¬
wahlen stehen, auch so verkürzt werden müffen, daß außer Wahlreden
schwerlich noch Ersprießliches geleistet werden wftd .

Die Deputterten gehen diesmal unter solchen Umständen nicht
leichten Herzens in die Ferien , sie wissen, daß das Versagen des Par¬laments im Lande eine Mißstimmung erzeugt hat , die zu beschwichtigen
ihnen nicht leicht werden wird , und man ist infolgedessen benrüht , füreine Ablenkung zu sorgen.

Man scheint diese i« der Frage der Wahlreform gefunden zuhaben , die man schon heute als geeigneten Stoff zur Beschäftigungder öffentlichen Meinung propagiert . Es ist das ein sehr dankbarer
Stoff , der allgemein interessiert und dabei so viel Widerhaken hat ,über die der gewöhnliche bon sens der Wähler nicht so leicht hinweg¬kommen kann.

Man findet auf einmal , daß die bisherigen Arrondiffemenks -
wahlen das allgemeine , gleiche Wahlrecht nicht zum richtigen Aus¬
druck bringen . Einmal seien die Arrondissements in ihrer Vevölke-
rungszahl und Ausdehnung ganz ungleich ; es sei deshalb unberech¬
tigt , wenn jedes von ihnen eine gleiche Zahl von Abgeordneten
wühle . Außerdem hebt man hervor , daß die Kleinheit der Wahl¬
bezirke den Abgeordneten in eine gewisse Abhängigkeü von seinen
Wählern , von partikularen Besftebungen und lokalen Interessen
bttnge , und daß hierin einer der Gründe zu suchen sei, der die Tätig¬kett des Parlaments lahm lege. Abhilfe könne nur das Listenflruti -
nium , die Wahl nach Departements , bringen . Daß das Listen-
skrutinium nichts Neues ist, daß man von ihm wieder abgegangen fit,weil es ebenfalls unbefriedigende Resultate ergeben hat , wird na¬
türlich nicht erwähnt . Zum Uebersluß wftd als weiteres Novum

Sta - tgartentheater zu Rarlsruhe .
«f Karlsruhe , 20 . Juli . Unser Stadtgartentheater gibt sich hin¬

sichtlich der Aufführung von Operettennovitäten wirklich Mühe . Jn -
nerhaü der zwanzig Tage , während deren es das alte Gebäude am
Festplatz mit seiner heiteren Muse in dieser Saison erfüllt , hat es
bereits vier Novitäten herausgebracht : „Der fidele Bauer "

, „Herbst¬manöver "
, „Liebeswalzer " und gestern nunmehr Jarnos so verschte -

üenartig beurteilte senttmentale Operette „Die Förster -Christl ".
Dieses Bemühen der Direktion , uns Neues zu bieten , mag voll an¬
erkannt werden , es hat aber auch seine Schattenseiten und diese be¬
stehen in erster Linie darin , daß über all dem Neuen das gute Alte
fast völlig vernachlässigt wird . So eine Neuheit wird einstudiert und
kommt dann von dem Repertoire nicht mehr herunter , bis die Saison
ein mehr oder weniger günstiges Ende gefunden hat . Sind dann
fünf oder sechs Novitäten glücklich herausgebracht , so fühlt man
die Verpflichtung , jede derselben in der Woche mindestens einmal
auf den Spielplan zu setzen, wobei natürlich für die Aufführung einer
unserer guten alten Operetten (Geisha , Mikado , Fledermaus , Zigeu¬
nerbaron , Orpheus , Obersteiger usw.) kein Raum mehr bleibt . Es
ist eben einmal das Schicksal der Novftäten , daß sie eine Reihe von
Ausführungen erleben müssen , und wenn sie noch so schlecht sind , weil
die Kosten und Mühe der Einstudierung wieder herauskommen sollen.
Dabei sind unsere meisten Novitäten wirklich nicht rlon ' solcher Quali¬
tät , daß man Sehnsucht empfinden möchte , dieselben ein halbes
Dutzendmal zu bewundern . Weder der fidele Bauer " noch „Liebes -
walzer "

, noch „Herbstmanöver ", können auf die Dauer fesseln ; sie
mögen teils durch ihre Sentimentalität , teils durch ihre drastische
Komik einen momentanen Achtungserfolg erzielen , die Nachwelt aber
wftd ihnen keine Kränze flechten.

Und wie mit diesen drei genannten Novitäten ist es auch mit der
„Förster -Christl ", die gestern hier zum erstenmale aufgeführt wurde .
Die „Förster -Christl " ist eigentlich gar keine Operette ; sie ist ihrem
ganzen Libretto nach ein österreichisches Volksftück , das von Georg
Jarno dann durch Einstreuung zahlreicher, recht gefälliger Melodien
künsftich zur Operette gepreßt wurde . Die Schwerfälligkeit der Hand¬
lung, die Detaillisierung einzelner Charaktere , die Hereinziehung der

von der Linken die Verhältniswahl empfohlen, da nur durch sie die
öffentliche Meinung wirklich zu-m Ausdruck komme.

Indem man alle diese Fragen anregt , deren Schwierigkeit in die
Augen springt , hofft man , wie gesagt, die Wähler zu beschäftigen und
ihren Unwillen über die Fruchtlosigkeit der Tätigkeit des Parlaments
abzukenken . Es ist das ein Trick , der nicht nur in Frankreich oft genug
erfolgreich gewesen ist.

Ba- ische Chronik.
Karlsruhe , 19 . Juli . Einem Bedürfnis der heutigen Zeit fol¬

gend wurde in diesem Jahre erstmals ein Meisterknrs des Starkstrom -
Jnstallationswesens veranstaltet . Mit demselben wurde bezweckt, den
teilnehmenden Installateuren diejenigen elektrotechnischen Kenntnisse
zu vermitteln , die zur Ausübung ihres Handwerks unbedingt erforder¬
lich sind . Demgemäß erstreckte sich auch der Unterricht auf das Wich-
ttgste über die Grundgesetze des elektrischen Sftomes , die Bemessung
und Verlegung elektrischer Starkstromleitungen , die elektrischen Licht¬
quellen und die elektrischen Maschinen und Motoren , sowie auf prak¬
tische Uebungen im Verlegen von Leitungen . Der Unterricht wurde
nach einem besttmmten Lehrplan und in der Weise durchgeführt , daß
jeweils vormittags die theoretischen und nachmittags die praktischen
Unterweisungen stattfanden .

b . Forchheim (A . Ettlingen ) , 19. Juli . Gestern wurde unser neu-
erbautes Schulhaus feiner Besttmmung übergeben . Der Himnrel hatte
glücklicherweise feine Schleusen während der Einweihungsfeierlichkeit
geschloffen und somit nahm der Festakt, dem auch Herr Geh . Regie¬
rungsrat Dr . Afak aus Ettlingen , Herr Kreisschulrat Dr . Reitz und
der Erbauer des Schulhauses , Herr Oberbauinspektor Forschner aus
Baden anwohnten , einen schönen , wohkgelimgenen Verlauf . Das
Schulhaus selbst ist eine Zierde unseres Ortes , es enthält 6 Lehrsäle ,
je drei im ersten und drei im zweiten Stock ; über dem zweiten Stock
befinden sich noch zwei llnterlehrerzimmer . Die Lehrsäke sind mit
allen Einrichtungen der Neuzeit versehen und macht das Gebäude sei¬nem Erbauer alle Ehre . Ein Bankett in der „Krone " beschloß die
Feier , während die Kinder (4M an der Zahl ) mit Weck und Wurst
beschenkt wurden . Der Kostenaufwand des Baues beläuft sich aufca. 80 000 Mark .

* Mannheim, 20 . Juli . Gestern abend beförderte ein in der
Mfttelsftaße wohnender Wirt den 47 Jahre alten verheirateten Tag¬
löhner Heinrich Ritz, als er Streitigkeiten hervorrief , vor die Wftt -
schaftstüre. Dabei kam Ritz zu Fall und schlug seinen Kopf derart
auf den Gehweg auf , daß er in bewußtlosem Zustande in das Attgem .
Krankenhaus verbracht werden mußte . Ritz starb daselbst heute vor¬
mittag .

■= Babstadt (A . Sinsheim ) , 20 . Juli . Auf der Bahnstrecke zwi¬
schen hier und Grombach wurde ein Bahnarbeiter beim Abmähen des
Grases am Bahndamme von einer Hornisse gestochen . Der Gestocheneverlor sofott das Bewußtsein und mußte nach Grombach ftansportiertwerden, wo ihm ärztliche Hilfe zu teil wurde .

— Pforzheim , 20 . Juli . Der Maurerstreik ist noch nicht bei -
gelegt, vielmehr haben die Behörden verschiedentlich Verhaftnngen
vorgenommen . Gestern sollen SO Personen verhaftet , nach einem
Verhör aber wieder freigelaffen worden sein. U . a . ist auch der soz.
Landtagskcmdkdat für Pforzheim -Stadt , der Gauleiter des Maurer¬
verbandes Harter festgenommen worden . Es soll sich nur um eine
geringfügige Aeußerung handeln . Der Fall erregt großes Aufsehen.

: ! : Willstädt (A . Kehl) , 18 . Juli . Mit dem gestrigen Tage feiertedie Johann Wandres Witwe in voller Frische ihren 199 . Geburtstag .Die in dürftigen Verhältniffen lebende Frau ist trotz hohen Alters
geistig und körperlich gesund .

s . Von der Wiese, 19. Juli . Die Hoffnung der Imker auf eine
gute Ernte , zu welcher der Monat Mai vollauf berechtigte, wurde
mit Beginn des Juni täglich hinfälliger . Die Bienenzüchter mutzten.

prächtigen Gestalt des Kaisers Joseph II ., wie überhaupt das
ganze Milieu deuten auf einezunächst viel tiefere Anlegung des Wer¬
kes hin , als es sich heute, umrahmt von den Pikanterien einer leicht¬
flüssigen Operettenmusik darstellt . Im Mittelpunkt der Handlung
steht eine Liebesgeschichte , deren Hauptakteure die unverdorbene ,urwüchsige Försterstochter Christi und der ungarische Eutsverwalter
Franz Földeffy sind . Der ehelichen Vereinigung der Leiden steht ein
Hindernis dadurch entgegen, daß Söldeffy vor 13 Jahren als Soldat
einen Vorgesetzten, den Verführer seiner Schwester, im aufwallendenZorne erschossen hat und alsdann desertiert ist . Dieser Vorfall , der längstvergeffen ist , kommt durch Verrat eines anderen Anbeters Cyristls , des
als Karrikatur gezeichneten Hofschneidergesellen Peter Walperl , ge¬rade in dem Moment ans Tageslicht , als die Christi ihrem Franz das
Jawort gÄen will . Földeffy wird eingesperrt und sieht seiner Ab¬
urteilung entgegen, da entschließt sich die Christl , die Gnade des Lan¬
desherrn avzuflehen . Sie zieht dieserhalb nach Wien und begibt sichins kaiserliche Schloß. Und nun spielt sich das einzig Jntereffante andem ganzen Stück ab . Denn die Christl crkennt in KaiserJoseph einen alten Bekannten , der sich inkognito eines Tages in ihresVaters Waldgebiet verirtt hatte und von ihr damals unbekannter¬
weise wegen llebertretung der Forstpolizeigesetzeordentlich abgekanzeltund in Strafe genommen wurde . Daß in ihrem reinen Herzen sich ein
warmes Gefühl für den schmucken Jägersmann entwickelt " und daßdieses Gefühl von diesem innig eriyidert wird , deutet der Libretisteigentlich nur in wenigen Momenten an und doch erfüllt diese Liebe
zwischen dem Fürsten und dem einfachen Försterkind den zweiten Aktmit wohliger Lebenswärme . Daß der Fürst nicht zögert , ChristlsBitte zu erfüllen und Földeffy die Freiheit wiederzugeben , ist nachdem Gange der Handlung selbstverständlich, ebenso wie es geboten
ist, daß Christl und Franz nach den üblichen Szenen ein Paarwerden . Der erste Junge der Beiden aber soll natürlich den Namen
Joseph tragen .

Niemand wird abstreiten können, daß diese Handlung sich zum
sentimentalen Volkstück wett bester eignen würde , als zur Operette .Und diesen Eindruck vermögen all die mehr oder weniger angebrachten
komischen Szenen vor dem Försterhause und im kaiserlichen Schloß
nicht zu zerstören, am allenoeniaiten aber die Zigeuner - und anderen

um ihre Völker vor Schaden zu bewahren , zur Futterflasche greifen .Kein Wunder , wenn manch fleißigem Imker die Lust und Liebe zur
Sache verleitet .

== Konstanz, 20 . Juli . Der Vorsitzende des Schiedsgerichts für
Arbeiterversicherung in Konstanz, Geh . Regierungsrat Ludwig Gab »
dum , ist vom Erohherzog auf fein Ansuchen wegen leidender Gesund¬heit unter Anerkennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienstein den Ruhestand versetzt worden. Geboren zu Neckargemünd im
Jahre 1843, bestand Eaddum 1870 das erste und 1871 das zweite
juristische Staatsexamen Nachdem er 1873 zum Amtmann tn Kon¬
stanz ernannt war , kam er 1876 als Amtsvorstand nach Vonndorf .Wetter wirkte Eaddum als Oberamtmann und Amtsoorstand von
1878 an in Ettenheim , von 1883 an in Oberkirch, von 1880 an in
Sinsheim und von 1896 an in Lörrach. Seit 1902 bekleidete Eaddumdas Amt eines Vorsitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiterversichs -
rungen in Konstanz.

A Konstanz. 19 . Juli . Heute fand unter dem Vorsitze des Grotzh.
Oberschulrats Geh . Hofrat Rebmann die Abiturientenprüfung an der
Oberrealschule statt , wobei sämtliche 19 Schüler der Oberprima das
Examen bestanden.

Aus - er Residenz
Karlsruhe . 20. Juli .

= » Fürstenbesuche. Verschiedene Blätter bringen die Mitteilungdaß am 9. September deutsche Fürstlichkeiten, darunter auch del
deutsche Kaiser in Karlsruhe eintreffen, um den Geburtstag des ver¬
storbenen Großherzogs Friedrich I . zu begehen. Diese Nachricht dürstenicht ganz zutreffend sein , insofern, als die Fürstenzusammenkunft zu¬
nächst aus Anlaß der am 11. September auf dem Forchheimer Exer¬
zierplatz angesetzten Kaiserparade erfolgt . Daß in Verbindung mitder Anwesenheit mehrerer Fürstlichkeiten auch eine Gedenkfeier fürden verstorbenen Großherzog stattfindet , wäre nicht ausgeschloffen,doch ist an den hiesigen zuständigen Stellen darüber nicht bekannt .' !

=t= Die Einwohnerzahl in hiesiger Stadt betrug Ende Juni131055 Personen .
tgj Die Jagd auf Zündhölzer infolge der beyprstehenden durchdie neue Steuer bedingten Preiserhöhung nimmt mehr und mehreinen panikartigen Charakter an . Eine ganze Reihe von Geschäftenhat diesen Artikel bereits vollständig ausverkauft , wieder anders

geben denselben nur mehr in kleineren Posten ab , um allen ihrenKunden gleichmäßig gerecht werden zu können . Dabei ist die Hastdes Publikums eigentlich gar nicht recht begreiflich, denn bis zum1. Oktober , an welchem Tage die neue Steuer auf Zündhölzer erst in
Kraft tritt , ist noch lange Zeit und bis dahin haben die Fabriken ,die natürlich jetzt sämtlich mit erhöhter Intensität arbeiten , genügendWare auf den Markt geworfen, daß jedes seinen Bedarf auf langeZeit hinaus noch decken kann. Also : nur keine klebereilung nicht, es
geht schön langsam auch !

<5 Der Evangelische Kirchenchor Mühlburg veranstaltete amletzten Sonntag im „Adler "
zu Daxlanden eine wohlgelungene Fa¬milienzusammenkunft . Herr Stadtvikar Philipp hatte es in dank¬barer Weife übernommen , einen Vortrag zu halten . Er sprach überAndreas Hofer und über die Freiheitskämpfe in Tirol Anno 1809.Am Ende seiner Ausführungen hätte die sehr zahlreich erschieneneZuhörerschaft ein klares Bild von jener besonders für Tirol schreck¬lichen Zeit gewonnen, und Herr Stadtvikar Philipp verstand es, fürden berühmten Freiheitshelden große Teilnahme und Bewunderungzu wecken. An den Vortrag schloß sich ein abwechslungsreiches Pro¬gramm von theatralischen und musikalischen Vorführungen au . —Mit diesem freudigen Abschluß geht der Chor nunmehr in die Ferien .'= Der Verein ehem . Bad . Prinz Karl -Dragoner Karlsruhe veran¬staltete am Sonntag den 18 . d . M . einen Familienausflug nach'Moosbronn . Nachdem die Albtalbahn die Teilnehmer bis zur Sta¬tion Schöllbronn gebracht hatte , folgte von da aus eine Fußwande -

rung , begünstigt von herrlichem Wetter , durch das Moostal nach
Tänze , die mit der Handlung selbst eigentlich gar nichts zu tun habenund künstlich angeflickt sind, um dem Komponisten Gelegenheit zurEntfaltung seines Könnens zu geben . Freilich ist dieses Können
Georg Jarnos nicht gering zu werten . Die von ihm eingeflochtenenMelodien sind graziös und eigenattig , sie bringen neben geschickterVerwertung mancher guten alten Melodie aus dem Donaukande auchsehr viel Neues , so daß man sich zeitweise gerne dem Zauber der Musikhingibt . Tänze und Gesänge wechseln in bunter Reihe und würden
vielleicht volle Befriedigung auslösen, wenn ihnen mehr Charakte¬ristik eigen wäre , wenn sie es vermöchten , tiefer zu wirken , um im
Gedächtnis haften zu bleiben . So aber rauschen die Melodien vorbei ,man freut sich ihrer , aber man vergißt sie, wenn man das Theaterkaum im Rücken hat . —

3iun zur Darstellung . Ihr war eine schwierige Ausgabe gegeben .Und doch wurde unser Ensemble — oder bester gesagt, die Solokrästeunseres Ensembles — derselben zumeist ttefflich gerecht . Frk . Rainergab der Christl eine brillante Verkörperung. Frisch, ftöhlich undunverdorben , dabei von einer packenden Herzenswärme und derbenDrastik , holte sie aus ihrer Rolle so ziemlich alles heraus , was her¬auszuholen ist . Auch Herr Koß zeichnete den Franz Földeffy inrecht sympathischer Weise . Sein angenehmes Spiel und vor allem
seine prächtigen stimmlichen Mittel sicherten ihm gestern einen schönen'
Erfolg . Dem Kaiser Josef II . gab Herr Herold einen stark sentimen¬talen Einschlag. Die fein durchdachte Ruhe seines Spieles wußte zugewinnen , die innere Wärme , die er in den Höhepunkten des zweitenAktes brachte, nahm auch diejenigen für ihn ein, die zuerst an seinemTemperament Zweifel hegten. Fräulein Schwarz schuf als ZigeunerinMinka eine recht hübsche Figur , Frl . Jovanovic gab der KomtesseJofefine besonders gesanglich viel Schönes. Die kleineren Solo¬
partien lagen zumeist gleichfalls in guten Händen , dagegen bedürfteder Chor einmal einer gründlichen Auffrischung , wenn der äußereRahmen sich dem Bilde vollwertig anschließen soll . Das Orchester hieltsich unter Herrn Riedners Leitung im großen ganzen zufriedenstellend .Diverse Schwankungen, die sich besonders aus der Unzulänglichkeitdes Chores ergaben und das Ganze gefährdeten, wurden durch die
geschickte Hand des Dirigenten , der sein Orchester kräftig zügelte , meistrasch wieder ausgeglichen.
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Moorbronn , wo im Gasthof zur „Linde" dar Mittagessen , an dem
sich etwa 140 Personen beteiligten , eingenommen wurde . Ber den
Klängen der Musik und Kinderspielen entwickelte sich bald em fröh¬
liches Treiben bei alt und jung . Nur allzubald mußte wieder zum
Aufbruch geblasen werden , denn ein weiterer Fußmarsch über Freiols¬
heim nach Malsch mußte noch zurückgelegt werden . Am Eingang
von Malsch bot sich dem Verein eine lleberraschung , der Militarvere »«
Malsch » welcher an diesem Tage ein Gartenfest veranstaltete , hatte ,
als er von der Ankunft der Karlsruher erfuhr , diese in echt kamerad¬
schaftlicher Weise am Eingang von Malsch empfangen und mit Musik
nach seinem Gartenfest begleitet . Der Ausflug , welcher in jeder
Weise gut verlaufen ist, dürfte alle Teilnehmer befriedigt haben .

$ Handelsschule des Bad . Frauenvereins . Der soeben zu Ende
gegangene Handelskurs zählte im abgelaufenen Schuljahre 25
Schülerinnen , die in 24 Wochenstunden in allen Handelsfächern
unterichtet wurden : in Buchführung , Korrespondenz und Kontor¬
praxis , Kaufmännischem Rechnen, Handelskunde und Wechsellehre,
Wirtschafts - und Verkehrsgeographie nebst Warenkunde , und Volks¬
wirtschaftslehre . Wahlfreier Unterricht wurde außerdem erteilt in
französtscher und englischer Handelskorrespondenz , sowie in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben. Die in der Handelsjahresschule des
Frauenvereins vorgebildeten Damen haben bisher immer sehr bald
bei den besten Firmen unseres Handelsgewerbes Verwendung ge¬
funden und haben sich hier bestens bewährt . Wir möchten darum die
Prinzipalität auch auf den soeben entlassenen Jahrgang der Handels -
fchülerinnen aufmerksam machen , falls sie offene Stellen haben und
dieselben mit geeigneten und tüchtigen Kräften zu besetzen wünschen .
Auskunft erteilt gerne das Stellenvermittlungsbureau des Bad .
Frauenvereins , Herrrnstraße 43. Wiederbeginn des Unterrichts am
Montag den 6. September . Anmeldungen werden entgegengenommen
auf dem Bureau des Bad . Frauenvereins , Eartenstraße 49/51.

( !) Ferienkolonien . 3jt liebenswürdiger Weise hat sich der hiesigellrtilleriebund St . Barbara bereit erklärt , für die Karlsruher Ferien -'olonie eine Wohltätigkeitsaufführung zu veranstalten . Dieselbe fin¬det am kommenden Samstag den 24. Juli , abends 8 Uhr , im Kolos¬
seumssaal statt . Neben musikalischen Darbietungen wird das Fest¬
spiel „Durch Kampf zum Sieg " oder „Verachtet die Armut nicht !" zur
Aufführung gelangen . In Anbetracht des wohltätigen Zweckes wün¬
schen wir dieser Veranstaltung einen zahlreichen Besuch . Die Karten -
vorverkaufsstellen sind im Inseratenteil ersichtlich . Die Vorstellung
schließt gegen 11 Uhr, so daß Heimfahrt mit der elektrischen Straßen¬
bahn möglich ist.

# Parademusik . Auf dem Schloßplatz spielt morgen, Mittwoch ,
mittags 12% Uhr, die Leibdragoner -Kapelle .

) ( Bezüglich des Gartenkonzertes der 1. Karlsruher Mandolinen -
Eesellfchaft am morgigen Mittwoch abend ist noch nachzutragen , daßder Eintritt gegen Karte » gestattet ist und daß solche in den hiesigen
Musikalienhandlungen vollkommen unentgeltlich zu haben sind . Das
Konzert findet nur bei guter Witterung im Garten der „Eintracht "
statt .

: : : Stadtgarten . Ein sehr interessantes Konzert veranstaltet am
Donnerstag den 22. Juli , abends 8 Uhr , im Stadtgarten (bei un¬
günstiger Witterung im großen Festhallesaall ) die Schwälmer Musik¬
kapelle (40 Musiker) , unter Leitung des Musikdirektors Henkel aus
Kaffel. Der Kapelle geht ein vorzüglicher Ruf voraus . Ihre Lei¬
stungen werden allerorts gerühmt . Man feiert die reine , weiche In¬tonation des Orchesters, sowie dessen große technische Sicherheit und
geschmackvollen Vortrag . Originell wirkt auch ihr äußeres Auftretenin seiner glänzenden , historischen Farbenpracht des Schwälmer Na -
tionalkostüms . Die Schwälmer sind ein alter hessischer Bauernstamm ,der an dem Flüßchen gleiche »? Namens in Oberhessen in der Nähe von
Marburg seinen Sitz hat .

— Auszeichnung. Die Firma M . Welte u . Söhne , Fabrik pneu-
niatischer Musikwerke, Freiburg in Baden , erhielt mit ihrem Re-
produktionsyiano Welte -Mignon auf der Mufikinstrumenten -Aus -
stellung in Rotterdam (Mai -Juni 1909 ) den Grand Prix mit Extra -
Gratulation der Jury . Dieser Tage erhielt genannte Firma auch aufder zweiten Musik-Fachausstellung in Leipzig, veranstaltet vom Ver¬
bände Deutscher Tonkünsiler , für ihre Reproduktionspianos Welte -
Mignon , Welte -Piano , Welte -Borsetzer und Steinway -Welte die
Goldene Staatsmedaille , die für mechanische Instrumente verliehenworden ist. Die Fabrik ist in Karlsruhe durch die Firma Schweisgutvertreten .

Letzte Telegramme
der „DadifcherrUresse"«

M . E . Coburg , 20 . Juli . (Privattel .) Zum spanisch -cobur-
gischen Familienzwist wird gemeldet : Prinzessin Beatrice von
Coburg hat sich vor ihrer Vermählung mit Jnfant Prinz Alfonsvon Spanien mittels notariellen Ehevertrags die bedingungs¬
lose Anerkennung ihrer Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche
„bis ans Lebensende " zusichern lassen.

dä München» 20. Juli . (Privattel .) Der Prinzregentwird am Donnerstag in der Residenz in Gegenwart des Kul¬

tusministers die Lereidigung des neuen Erzbischofs Dr. Bet-
tinger vollziehen.

bä Wie«, 20. Juli . Nach hierher gelangten Petersburger
Meldungen verlautet daselbst neuerdings, daß der Zar auf der
Rückreise von England dem deutsche« Kaiserpaar in Kiel einen
Gegenbesuch machen werde .

bä . Wien , 20. Juli . Im kommenden Herbst wird bei den öster¬
reichischen Infanterie -Truppen ein neue« Exerzier -Reglement zur Ein¬
führung kommen, das den Chef des Generalstabes , von Hötzendorf, zu«
Verfasser hat . Es ist vom modernsten Geiste beseelt und legt das
Hauptgewicht auf das praktisch Kriegsbrauchbare . Insbesondere finddarin auch die Erfahrungen aus dem russisch-japanischen Kriege ver¬
wertet .

bä Budapest , 20. Juli . In der rumänischen Stadt Turn Severin
haben gestern rumänische Studenten einen argen antisemitischenSkandal veranstaltet . Sie begannen den Tumult im Theater und
setzten ihn auf der Straße fort . Die Studenten stellten sich an die
Spitze des Pöbels und insultierte « jüdisch « Familien . Der Skandal
dauerte bis tief in die Nacht hinein und konnte nur mit Aufbietungeines starken Polizeiaufgebots beendet werden.

= Paris , 20. Juli . Der Bürgermeister von Nimes wurde
seines Amtes enthoben , weil er am 14. Juli , dem Tage des Na¬
tionalfestes, im Stadthause die rote Fahne hissen und bei dem
von der Stadt veranstalteten Volksfest die Internationale spie¬len ließ.

London , 19 . Juli . Eine aus neunzehn Herren bestehende Ab¬
ordnung des türkische » Parlaments wurde heute vormittag im Aus¬
wärtigen Amt und nachmittags vom König empfangen.

— London, 20 . Juli . Die Regierung soll , wie mehrere Morgen -
blätter melden, beschlossen haben , während des laufenden Etatsjahresden Bau von 8 „Dreadnoughts " zu beginnen .= Rewyork, 20. Juli . Ter japanische Botschafter Takahira reistim August nach Tokio zur Teilnahme an einer Konferenz für die Re¬
vision der japanischen Handelsverträge mit den europäischen Staaten .Ter Botschafter hat amtlich erklärt , daß die Frage seiner Rückkehrnach Washington in Tokio entschieden werde.

Bom neuen Reichskanzler.
dä Berlin . 20. Juli . Die durch die Presse gehende Mittei¬

lung. daß der Reichskanzler jetzt einen längeren Urlaub antre-
ten werde , ist, wie der „Lok. -Anz." erfährt, irrtümlich. Herr
von Bethmann-Hollweg, der feine Amtsgeschäfte in vollem Um¬
fange übernommen hat, denkt vorderhand nicht daran, Berlin
zu verlassen .

— Berlin , 20 . Juli . In österreichischen Blättern ist ein Besuchdes Deutschen Reichskanzlers bei Kaiser Franz Josef angekündigt . Es
ist richtig, daß Herr v . Bethmann -Hollweg sich mit der Abficht eines
solchen Besuches trägt , lieber den Zeitpunkt der Ausführung aber
steht noch nichts fest. Ebenso ist noch nicht bestimmt, wann der Reichs¬kanzler feinen Wunsch , sich dem König von Italien vorzustellen, aus -
führen wird . Vermutlich werden beide Besuche im Herbst diesesJahres erfolgen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
bä . Madrid , 20 . Juli . Heber die Kämpfe bei Melilla werden nochfolgende Einzelheiten gemeldet : Der Angriff der Marokkaner war

äußerst heftig und die Mauren gelangten bis unmittelbar vor die
Mündung der spanischen Geschütze. Die Marokkaner standen im Be¬
griff, diese zu erobern , als eine Abteilung aftikanischer Schütze« ausden Schutzwerken hervorstürmte und die Mauren zurückwarf. Der
Kampf tobte auf der ganzen Linie . Die Marokkaner waren mit Ge¬
wehren und Bajonetten bewaffnet . Ihre Zahl betrug taufend Reiter
und 2000 Mann Fnßtruppen . Bei den spanischen Geschützen wurden
18 marokkanische Leichen aufgelesen. General Marina beteiligte sichpersönlich im Vordertreffen . Als er sich während des Kampfes , einGlas Rum reichen ließ, wurde ihm dieses aus der Hand geschossen.Der General beabsichtigt, bis nach Zeloun vorzugehen.

1= Madrid , 20 . Juli . Der Kommandant des Platzes Mbucemasmeldet, daß die Führer der umliegenden Stämme 5000 Kabylen zu-
fammengezogeu haben und mit ihnen zu einer Harka gfftoßen find,die die Stellung des Generals Marinas anzugreifen beabsichtigt.bä . Lyon, 20°

. Julb Gestern nachmittag besichtigten die Mit¬
glieder der marokkanischenMission unter Führung des Kammerpräsi¬denten unh verschiedener Abgeordneten die hiesigen großen Seiden -
fabriken. Abends reiste die Mission nach St . Ettenne ab.

Vom Balkan.
— Konstantinopel , 20 . Juli . Der Scheir iil Islam hat an alle

Mastis , Richter und Ulemas einen Erlich gerichtet, in welchem er aufGrund von Koranzitaten erklärt , daß der Religionsunterfchied kein
Hindernis für die Gleichheit bilde. Der Erlaß enthält die Aufforde¬
rung , auf das Prinzip der Ekeichheit streng zu achten.

bä Konstantinopel , 20. Juli . Der Rücktritt des Ministers
Hilmi Pascha ist, wenn nicht unvorhergesehene Ereignisse ein-
treten , nach dem 23. d. M. zu erwarten. Als künftige Minister
werden in Pfortekreisen genannt : Kiamil Pascha, ferner Ismail

Haki Pascha. Rifaat Pascha dürste mit Sicherheit durch denBotschafter in Rom, Haaki Bey , ersetzt werden .bä Saloniki , 20. Juli . Das hiesige jungtürkische Zentral,komitee erteilte der jungtürkische« Partei im Parlament denAuftrag, das Kabinett Hilmi Pascha zu stürzen.Saloniki , 20 . Juli . Die Haussuchungen bei der griechisch, ,Bevälkerung werden energisch fortgesetzt. In der Umgebung vonK- raferia beschlagnahmten Soldaten versteckt gehaltene Era »,Gewehr« und verhafteten mehrere Griechen aus der dortigen Be-völkerung.

Die Staatsumwälzuug in Persien.
!bä Petersburg. 20 . Juli . Rußland erkannte offiziell dieneue perfifche Regierung an und begann mit ihr freundschast,liche Verhandlungen. Der persische Minister Khan hatte mitJswolski eine längere Konferenz , die befriedigend ausging.

Briefkasten
Spatzenschießen : Wenn auch das Wnffenttagen in Laden ohn ,besondere Polizeiliche Erlaubnis im Allgemeinen und abgesehen vonbesonderen Ausnahmefällen gestattet ist, so ist damit noch keineswegsdas Schießen mit Schietzwaffen an allen Orten erlaubt . Insbesondereist das so sehr beliebte Spatzenschießen ohne besondere polizeiliche Er¬laubnis nicht gestattet an bewohnten oder von Menschen besuchte»Orten . § 367, Ziff . 8, R .- St . -E . -B . Auch private oder eigene Räum¬

lichkeiten können unter die obigen Orte eingeschlossen werden .
I . Th . in K. : Die trotz angemessener Nachsristsetzung verspätet,

Lieferung des bestellten Saisonartikels brauchte nicht angenommen zuwerden . Minderungs - oder Schadenersatzansprüche (Lagern der Ware )können bei entsprechendem Vorbehalt bei der Warenaünahme geltendgemacht werden.
Reisekinematograph : Zum Betrieb eines Reisekinematograph,

Unternehmens ist gemäß § 55 Ziff . 4, 61 Eew .-O . die Einholung einer
Wanderguverbeschein » bei der höheren Polizeibehörde , in deren
Bezirk das Schauftellungsgewerbe betrieben werden soll , erforderlich.Der Wandergewerbeschei« wird in der Regel auf ein Jahr erteilt
und ist bei Ausübung das bezeichnet« EeweÄe nach Entrichtung de?darauf haftenden Landessteuern auszuübsn . Zu beachten ist, daß di,
Polizeiverordnungen der einzelnen Staaten vor der Aufführung nochbesondere Anzeigen über die Schaustellung an die betr . Ortspolizci -
behörden vorschreiben.

O. U. hier . 1 .—3. Die Reichsangehörigkeit war nach einer nur
siebenjährigen Abwesenheit im Wisland nicht verloren , demnach be¬
standen Militär - und Gestellungspflicht . Die Beschlagnahme des
Vermögens wird nach Gestellung aufgehoben . 4. Nach dem neuen
amerikanischen Einwanderungsgesetz besteht allerdings zur Erwer¬
bung des Bürgerrecht » die Bestimmung des sogen . Vorgesuchs(äsolaration of intention ) ; das Bürgerrecht wird nach Einreichunadieses Gesuchs erst nach Umlauf von zwei Jahren für Ausländer
erreicht.

Reisender. Das Eroßh . Bezirksamt stellt Ihnen die Papiere aus.

f - -— -
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Shampoon '
mn d*m schwarzen Kopf 4
Das Beste für die Haarei '
Paket 20 Pf. 7 Pakete 120 M. Ueberalt Viafliete!

^ All. Fahr - Hans Schwankopf , Berlin N. 37

MMLUMck,
sollte in keiner Lrioke kehlen. Alt „Maizena“ zubereitete Pudding «,Milchspeisen , Suppen usw . gewinnen an Wohlgeschmack und Nährwert .

Kochbüchlein sind durch die Corn Products Co., Hamborg l,kostenfrei erhältlich . 3997a

Zreueingelaufsne Bücher und Schriften .
Zu beziehe » durch A. Bielefeld 'S Hofbuchhandlnng.Liebermau » «. Cie.» Karlsruhe .

Die Ehescheidung und ihre Folgen von Otto SchmerLauch (1 J ) .
Gemeinverständliche Darstellung mit einer Auswahl von Fragen und
Antworten . Verlag von R . Jntrau , Erfurt .

Mahler , Programme d. polit . Parteien . Preis 75 4 . Verlagvon O . Eracklauer (Richard Goldacker) , Leipzig.
Leipziger Anthologie . Gedichte ehemaliger Leipziger Studenten

seit 1870 . Festgabe zum 500jährigen Jubiläum der Universität Leip¬
zig, herausgegeben von Gustav Werner Peters . Verlag von Georg
Merseburger , Leipzig. Preis : in Leinen geb. 2 Jl , in Leder 3b0 J .Das Christentum im Weltanschauungskampf der Gegenwart . Von
Professor Dr . Hunzinger . 154 S . (Wissenschaft und Bildung , Bd . 54 .)
Geh. 1 J , geb. 1 .25 J . Verlag von Quelle u . Meyer , Leipzig.

Vermischtes.
bd Posen, 20. Juli . (Tel .) Die Militärbehörde gibt jetzt offiziell

zu , daß die Inhaftierung deS Obersten Geyer erfolgt ist, weil er ver¬
dächtig ist. an Sittlichkeits -Delikten teilgenommen zu haben. Ueber
die Borgeschichte der Affäre verlautet : In Hannover war ein ganzerKlub Lebemänner zu Mädchen unter 14 Jahren in Beziehungen ge¬treten . Die Kupplerin , die den Herren die Mädchen zuführte und jetzt
ebenfalls verhaftet worden ist , soll verschiedene Erpreffungsversuche
gegen die in Betracht kommenden Herren , so auch gegen den Oberst
Geyer unternommen haben. Geher ließ diese Briefe unbeantwortet .Das wird der Grund gewesen sein, daß die Staatsanwaltschaft Kennt¬
nis von einer angeblichen Beteiligung des Obersten an der hannoveri¬
schen Kuppelei-Affäre erhielt .

= Langendreer , 20 . Juli . (Tel.) Ueber ein schweres Un¬
glück auf Zeche „Mansfeld" wird nachstehendes berichtet : Heute
morgen gegen y28 Uhr ereignete sich auf der Zeche „Mansfeld“
beim Schießen an Ort in der S. Sohle , Querschlag der 4 . West¬
abteilung im Flöz „Urbanbank “ eine Explosion , infolge deren
drei Bergleute getötet, fünf schwer und zwei leicht verletzt wur¬
den . An dem Ort wurden 10 Schuß^aLgegeben ; beim 9. Schuß
erfolgte eine Explosion von Kohlenstaub und Wettern. Die
Schüsse wurden am Gestein mit Dynamitpatronen abgegeben .
In der Grube befanden sich zur Zeit der Explosion etwa 400
Personen von der 1340 Mann betragenden Belegschaft . Von
den fünf Schwerverletzten schwebt einer in Lebensgefahr. Die
Explosion ist das erste größere Unglück auf Zeche Mansfeld feit
mehr als 30 Jahren.

— Mainz , 20. Juli . (Tel .) Bei dem gestrigen Scharfschießendes 87. Infanterie -Regiment » in Mesiel wurde der Musketier Sie¬
benstern aus Olpe, der über eine Ackerfurche stolperte und in die
Schußlinie der neben ihm liegenden Abteilung siel, durch einen Schußgetötet .

Von vor Luftschiffahrt .
— Friedrichshafen , 20 . Juli . Das Gerippe des „Z. 3“ ist nunin der Hauptsache fertiggestellt . Besonders schönes Material hat zudem Ausstellungsschiff Verwendung gefunden . Es fehlt noch die An¬

bringung des Laukaanges . der Steuerung und der Beruhigungsflächen .

Infolge des derzeitigen hohen Wasserstandes des Bodenfees kann der
Laufgang in der Eilten Werkstatthalle , die zum Teil in den See hinein¬
gebaut ist, nicht angebracht werden , auch rst die Halle nicht breit genug,um an dem Fahrzeug die Seitenkonftruktion anbringen zu können. Da
die Halle in Köln zur Aufnahme des jetzt in der Reichsballonhalle
untergebrachten „Z. 2" noch nicht fertiggestellt ist, die Arbeiten am
„Z . 3" aber keine Verzögerung erleiden sollen, so wird lt . „W . Ztg .

"
die lleberführung des „Z. 2“ in die leerstehende Zelthalle auf dem
Gelände des Luftschiffbaus nötig werden . Die Easzuleitung , die vonder letzten Metzer Fahrt her noch in der Zelthalle war , ist denn aucham Samstag zur Reichsballonhalle verbracht word -m, was jedenfalls
auf die baldige Verbringung des „Z . 2“ in die Zelthalle schließen läßt .Wie eilig im übrigen die Geschäfte in Manzell find , geht daraus her¬
vor . daß auch am letzten Sonntag das Geräusch der Motore aus der
Reichsballonhalle zu hören war .

bä Friedrichshafen , 20 . Juli . (Tel . ) Die Meldung, daß
„Z. 2“ auf seiner Fahrt nach Cöln nächste Woche die Frankfur¬
ter Luftschiff-Ausstellung besuchen wird, ist richtig. Das Luft¬
schiff wird voraussichtlich am 29. Juli von hier abgehen .

e= Paris , 20 . Juli . (Tel .) Der Lustschiffer Bleriot kündigt an ,daß er am Donnerstag oder Freitag einen Versuch machen werde, mit
seinem Aeroplan über den Aermelkanal zu fliegen.

bä Chalon, 20 . Juli . (Tel .) Der Luftschiffer Farma« hat
gestern alle bisherigen ftanzösijchen Rekorde gebrochen, indem
er mit seinem Doppelflieger 1 Stunde 23 Minuten in der Lustblieb. Der Ausstieg erfolgte um 1/2.9 Uhr . Bei der Landungerlitt der Motor einen leichten Defekt.

Das Richtfest auf der Manzeller Luftfchiffwerft.
= Friedrichshasen , 20 . Juli . Die Montierung der großen

eisernen Doppelhalle auf dem neuen Zeppelingelände im Riedlepark
geht nun rasch der Vollendung entgegen. Sie erhält eine Länge von
184, eine Breite von 48 und eine Höhe von 27 Meter .
Gestern abend feierte, wie schon kurz berichtet, der Luftschiffbau
Zeppelin , bestehend aus etwa 320 Arbeitern , Obermonteuren , Mon¬
teuren , Maurern , Beton - und Zimmerleuten , die auf dem Gelände
zurzeit beschäftigt find, das Richtfest, das durch die persönliche An¬
wesenheit des Grafen Zeppelin eine besondere Weihe erhielt . ZurFeier waren crMüenen : Direktor Colsman , der Privatsekretär des

Grafen , llhland , Oberir genieur Kober» je mit Gemahlinnen , Eräfi «
Zeppelin jr „ Oberingenieur Dürr , der Ingenieur der ausführendenFirma Brückenbau Flender in Benrad , Herr Schloßmncher, Reg .-Baum . Dollinger von der Firma Baresel in Eannstatt , SchriftstellerDr . Eckener -Hamburg , sämtliche Zeppelinsche Ingenieure und Beamte .

Um 6V4 Uhr abends erschien Graf Zeppelin auf dem Geländeund besichtigte den großen Baubetrieb in Tätigkett . Eben noch wurde
nach dem „Schw. M :" der letzte der gewaltigen 24 Binder aufgezogenund fertigmoutiert und dann erhielt die gewaltige Halle als Zeichendes beginnenden Richtfestes und als symbolischen Schmuck drei Tan -
nenbäume und die blauweiße Flagge des Grafen Zeppelin . Die
Dampfpfeife gab das Signal zum Arbeitsschluß und herbei strömtenin die Halle die vielen Arbeiter , um an den dort ausgeschlagenen
Tischen Platz zu nehmen und sich an Speise und Trank zu erfrischen ,die im Auftrag des Grafen Hirschwirt Rueß von hier zu verabreichenhatte .

Der Graf hielt dann mit weithin vernehmbarer Stimme folgende
Ansprache: „Geehrte Versammelte ! Der letzte Binder ist aufgerichtetund da sollen Sie nach gutem alten Brauch auf Anordnung des Di¬
rektors Colsman einen fröhlichen Trunk tun und dabei Gott danken,
daß der Bau nun fertig ist . den Sie bei Frost , Sturm und Regen und
auch einigen sonnenheißen Tagen gebaut und zumteil vollendet haben ,ohne daß einer von Ihnen ernsthaften Schaden genommen hätte . Der
Gedanke, welchem Zweck der eigenartige Bau dienen soll , wird gewiß
manchem von Ihnen die Arbeit leicht gemacht haben . Die Bestim¬
mung desselben als Bauhalle für gewaltige Luftschiffehat es notwendig
gemacht, daß die weitere Umgebung der Halle zweckmäßig eingerichtetwird . Hier ist nun das Rest gebaut , aus dem Riesenvögel hinaus -
fliegen sollen in alle Welt . Wenn Sie einstens solche Riesenvögel
sehen, dann werden Sie sich mit Stolz und Freude daran erinnern ,
daß Sie an dem Nest mitgebaut haben , aus dem sie entsprossen sind .
Der Gedanke des Baues ist von uns ausgegangen . Die Meister und
Arbeiter haben den Bau zuwege gebracht. Deshalb rufe ich : die
Arbeiterschaft an diesem Bau lebe hoch!

Der Auffeher der Firma Baresel , Aulbach, brachte dem Grafen
darauf den Dank der Arbeiterschaft dar und betonte , daß alles freudi¬
gen Anteil an dem Feste nehme und daß kein Arbeiter Klagen gegen¬über der Bauherrfchaft führe . In feiner bekannten Liebenswürdigkeit
machte darauf der Graf bei den einzelnen Arbeitern die Runde , was
zu stürmischen Beifallskundgebunaen Anlaß gab.
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Armeekorps .
2 Karlsruhe , 20 . Juli . Die größeren Uebungen der Truppendes 14. Armeekorps werden in diesem Jahr größtenteils im Gebiet desGroßherzogtum Baden und nur in geringem Umfang in Elsaß -Lothringen , im Bezirk Oberelsatz abgehalten . Teilweise sind , wie wirder „Sfr . P ." entnehmen , die Regiments - und Brigadeübungen schonbeendet,' so haben die Jnfanterieregimenter Nr . 25 und 111 (86. Jn -fanteriebrigade Rastatt ) diese Uebungen schon in den Monaten Juniund Juli auf dem Truppenübungsplatz Bitsch, die Jnfanterieregimen -ter Nr . 169 und 170 (84. Jnfanteriebrigade Lahr ) im Mai auf dem

Truppenübungsplatz Hagenau und die Jnfanterieregimenter Nr . 113und 114 (57. Jnfanteriebrigade Freiburg ) auf dem Trirppenübungs -platz Bitsch abgehalten . Dagegen werden die Truppen der 55 . Jn -fanteriebrigad « Karlsruhe , die Jnfanterieregimenter Nr . 109 (Karls¬ruhe ) und 110 (Mannheim ) die Regimentsubungen vom 14 . bis 20.August bezw . vom 31 . Juli bis 9 . August auf dem Truppenübungs¬platz Bitsch und die Brigadeübungen vom 27 . bis 31 . August bei Auer¬bach abhalten .
Die Dragonerregimenter Nr . 20 und 21 (28 . KaoallerieLrigadeKarlsruhe ) haben die Regiments - und Brigadeübungen vom 1 . bis8. Juni auf dem Truppenübungsplatz Darmftadt abgehalten . Vom3. September ab nehmen ste an den Manövern der Jnfanteriebrigadenteil , und zwar das Dragonerregiment Nr . 20 (Karlsruhe ) bei der 56.und das Dragonerregiment Nr . 21 (Bruchsal) bei der 55 . Brigade .Die Feldartillerieregimenter Nr . 14 und 50 (Karlsruhe ) haben vom20. bis 26 . August Regimentsübungen , elfteres bei Biildigheim, letz¬teres bei Neudenau und vom 28 . bis 31 . August Brigadeübungen beiOberschefflenz, alsdann nehmen sie an den großen Manövern , elfteresbei der 56 ., letzteres bei der 55 . Jnfanteriebrigade , teil . Vom 4 . bis8 . September sind Manöver der 28. Divifioa Karlsruhe , zu der dieobenbezeichneten Truppenteile gehören (am 8. September gegen einenmarkierten Feind ) bei Mosbach . Am 9 . und 10. September find dieTruppen in ihren Standorten .

Bon den Truppen der 26 . Division (Freiburg ) halben die Jn -fanterieregimenter Nr . 112 und 142 (58 . Jnfanteriebrigade Mülhau¬sen i. Elf .) vom 14. bezw. 12 . bis 24 . August Rogimentsübungen beiSchopfheim und daselbst vom 26 . bis 31 . August Brigadeübungen , als¬dann am 3. und 4. Äptember Brigademanöver zwischen Schlierigenund Lörrach. Die Truppen der 57 . Jnfanteriebrigade Freiburg (Jn¬fanterieregimenter Nr . 113 und 114) haben die Regiments - und Bri -gadeübungen schon früher albgehalten,' Brigadsmanöoer haben sie nocham 2. und 3 . September bei Waldshut . Das Dragonervegiment Nr . 22( Mülhausen i . C.) und das Jägerregiment zu Pferd Nr . 5 haben vom17. bis 20 . August Regimentsübungen bei Schopfheim und dann vom21 bis 28 . August ebendaselbst Brigadeübungen . Elfteres nimmt dannan den Manövern der 58 . Jnfanteriebrigade , letzteres an denen der57. Jnfanteriebrigade teil . Die Feldartiller '
eregimenter Nr . 30(Rastatt ) und 76 (Freiburg i . Br .) halben vom 20. bis 24 . AugustRegimentsübungen bei Waldshut und dann ebendaselbst vom 26 . bis28. August Brigadeübungen . Alsdann nimmt elfteres an den Manö¬vern der 58 ., letzteres an denen der 57. Jnfanteriebrigade teil .

Von den Truppen der 36. Division Colmar haben das Infanterie¬regiment Nr . 171 (Colmar ) vom 12. bis 17. und das Infanterieregi¬ment Nr . 172 (Straßburg ) vom 10. bis 17. August Regimentsübungenauf dem Truppenübungsplatz Hagenau und dann vom 18. bis 23.August ebendaselbst Brigadeübungen (82. Jnfanteriebrigade Colmar ).Dann haben Manöver am 26. und 27 . August das InfanterieregimentNr . 171 bei Zell U., das Infanterieregiment Nr . 172 bei Neubreisach,das Infanterieregiment Nr . 169 (Lahr ) bei Elzach ll . und das In¬fanterieregiment Nr . 170 (Offenbnrg ) bei Waldkirch . Das Dragoner -regiment Nr . 14 (Colmar ) und das Jägerregiment zu Pferd Nr . 3haben Regiments - und Brigadeübungen vom 27 . Juli bis 8 . Augustauf dem Truppenübungsplrch Hagenau ; alsdann nimmt ersteres an

den Manövern der 84 . Jnfanteriebrigade , letzteres an denen der 82.Jnfanteriebrigade teil . Das Felda rtillerioregiment Nr . 66 (Lahr )hat vom 19. bis 23. August Regimentsübungen bei Mengen undnimmt vom 26. August ab an den Manövern d r 82 . und 84 . Jnfan -teriebrigade teil .
Das Jägerbataillon Nr . 8 (Schlettftadt ) nimmt vom 26. Augustan den Brigadeübungen der 58 . Jnfanteriebrigade , die Maschinen-gewehrabteilung Nr . 10 (Colmar ) vom 31 . Juli bis 8 . August an denBrigadeübungen der 39. Kavalleriebrigade auf dem Truppenübungs¬platz Hagenau und vom 3. September an beide an den Manövern der58 . Jnfanteriebrigade teil . Vom 26 . August an nimmt das Jäger -bataillvn Nr . 14 (Colmar ) an den Manövern der 84. Jnfanterie -brigade , die Maschinengewährabteilung Nr . 9 (Colmar ) an denen der82 . Jnfanteriebrigade und die Unteroffiziersschule Ettlingen vom 2.September an an den Manövern der 55 . Jnfanteriebrigade teil . DasFußartillerieregiment Nr . 14 beteiligt sich vom 28. August an denManövern der 39 . Division . Vom Pionierbataillon Rr . 14 (Kehl )wird je eine Kompagnie vom 2 . September an den einzelnen Jnfan¬teriebrigaden zugeteilt , ebenso vom Trainbataillon Nr . 14 (Durlach)je eine Abteilung . Vom Telegraphenbataillon Nr . 4 (Karlsruhe )wird je eine Fernsprechabteilung jeder der drei Divisionen zugeteilt .Divisionsmanöver haben die 29. Division vom 6. bis 9. Septemberzwischen Wehr—Lörrach und Müllheim und die 39 . Division vom28 . August bis 1 . September zwischen Freiburg und Breisach — beideam 9. August bezw. 1 . September gegen einen markierten Feind . Vom2. bis 9. September find die Truppen der 39 . Division in ihren Stand¬orten .

Am 11. September hat das ganze Armeekorps große Kaiserparadebei Karlsruhe und alsdann vom 15. bis 17. September Kaiser -manöoer .

Vsn den neuen Steuern .
==> Karlsruhe, 20. Juli . Das Inkrafttreten der neuen Steuer¬gesetze wirft seine Schatten voraus . Wie jeder llebergangszuftand ,ist auch dieser ungemütlich und für die Beteiligten aufregeiö ». Denndie betroffenen Industrien sind sich noch keineswegs schlüssig, in welcherWeise die Ausführungsbestrnrmungen der neuen Gesetze angeordnetWerden, eine Maßnahme , die für den inneren Geschäftsbetrieb vongroßer Bedeutung ist. Auch über die Art , in welcher dem Publikum ,das die Kosten der Reform zahlt , die Preiserhöhung mundgerecht ge¬macht werden soll, gehen die Meinungen noch auseinander .Da ist vor allen Dingen die schon am 1. August in Kraft tretendeerhöhte Bierftener . Wie bereits gemeldet , beschlossen die im gemein¬samen Einvernehmen handelnden Brauereien , im Großverkehr eineErhöhung des Bierpreises um 5 Pfg . pro Liter und für die Gast¬wirte eine solche von 7 bis 10 Pfg . eintreten zu lassen, unbeschadeteines kleinen Spielraumes in Rücksicht auf lokale Verhältnisse . ZurDurchführung der hierzu erforderlichen Maßnahmen ' sollen nunmehrzwischen Gastwirten und Brauereien auf Gegenseitigkeit beruhendeGarantien geschaffen werden , deren nähere Vereinbarung unter Be¬rücksichtigung der lokalen Verhältnisse den Brauereien un> Gastwirtenin den einzelnen Bezirken überlassen bleibt .Da die Tabaksteuer am 15. August eine Erhöhung erfährt , habensich nicht nur die Zigarrengeschäfte, sondern auch das gesamte Heerder Raucher verproviantiert . Ein besseres Geschäft für den Raucher ,als seine verfügbaren Kapitalien in Zigarren angulegen , läßt sichheute kaum denken. Die Preiserhöhung ist sehr empfindlich ; sie be¬trägt 30 bis 35 v. H. Nachlieferungen zu den bisherigen Preisen abersind sehr schwer zu erhalten . Namentlich die billigen Sorten , die Drei -und Vierpfennig -Zigarren , sind augenblicklich auf dem Erotzmarktestark gefragt , da sich der kleine Mann so lange wie möglich seinenbilligen „Tabak " sichern will . Geradezu umgekehrt liegt die Sachebei den Importen . Den oberen Zehntausend scheint es gleich zu sein,ob sie für ihre Havanna 60 oder 75 Pfg . zahlen . Das bringt einegroße Zahl der mittleren Zigarrenhändler in arge Verlegenheit . Denn

hier tritt mit dem 15. August di« Rachbefteuerung ein , di« auf dashundert Zigarren etwa 14 Mark ausmacht. Da die Steuer um 40Mark pro Mille erhöht und für den Doppelzentner 1000 Mark mehran Einfuhrzoll erhoben wird , so verteuert sich jeder importierteElimmstengel um 14 Reichspfennig. Für diesen Preis , der lediglichden Steuerzuschlag darstellt , kann der bescheidene Raucher schon eine
höchst achtbare Zigarre kaufen.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 19. Juli . Sitzung der Ferienstrafkammer H . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat König . Vertreter der Erotzh. Staatsanwalt¬schaft : Eerichtsassessor Jordan .
Des mehrfachen Diebstahls war der Knecht Christian FriedrichMüller aus Pforzheim angeklagt . Er hatte vor mehreren Wocheneinen in dem Schuppen eines Eartenanwefens untergebrachten Tau -

benschlag erbrochen und aus demselben 6 Brieftauben im Werte von10 Jt entwendet . Kurze Zeit danach beging Müller einen zweitenDiebstahl . Er eignete sich in einem Neubau aus den in einem Raumsaufgehängten Kleidungsstücken der Arbeiter eine Taschenuhr im Wertevon 8 Ji an , die er nachher für 2 .50 Jl verkaufte . Das Gericht be¬strafte den Angeklagten mit 2 Monaten 2 Wochen Gefängnis , abzüg¬lich 1 Monats Untersuchungshaft .
In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den GoldschmiedGeorg Jakob Kopp aus Stein wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Ver¬handlung . Der Angeschuldigte wurde unter Anrechnung von 1 Mo¬nat Untersuchungshaft zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis verurteilt .In der Wohnung eines Bekannten in Pforzheim entwendete derDienstknecht Gottlob Bauer aus Schützingen mehrere Wäschestücke,einen Anzug, ein Paar Stiefel und eine Taschenuhr. Die gestohlenenSachen wurden auch im Besitze des Angeklagten bei seiner Verhaftunggefunden . Bauer erhielt unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬suchungshaft 5 Monate Gefängnis .

ör. lsenbartsctiB Privat -VopsihulBfttr Knaben
und MädchenMozartftr. 1 (neuerb . Haus ) . Beginn des neuen Schuljahres am 14 . Sept .InÄlvlfinelle Behandlung, da geringe Schttlerzahl . Ki4i

^ Eintritt jeder Zeit . Massiges Honorar . Beste Empfehlungen .

12
Kottrad Schwarz

nur Waldstr . 50 UklZlM Waldstr. 50
empfiehlt

Badeeinridttongen
Badewannen und
BadeartiHel etc.

in allen
Ausführungen.

Snr erste Qualitäten .
1- Rabattmarken . » » >

30&1
Pliegenschränke * Eismaschinenin grosser Auswahl zu billigsten Preisen .Rabattmarken . — Frankoversand naeb Answkrts ,Hammer & Helbllng , Kaiserstr . 155Erstes Magazin für komplette KQcheneinrichtungen .

ii
$

Großer Schuhwaren -
Räumungs =Verkauf

mit IO bis 23 V !«» Rabatt.

Der enorme Zuspruch
den wir von seiten unserer werten Kundschaft in den letzten
Tagen erfahren haben , zeigt uns , dass wir auf dem richtigen

. Wege sind , das in uns gesetzte Vertrauen voll und ganz zu
rechtfertigen . Wir bitten das geehrte Publikum , sich die vonuns gebotenen Vorteile zunutze zu machen , und sich für dienächste Zeit mit Schuhwerk zu versehen , zu Preisen , wiesolche in Anbetracht der Vorzüglichkeit unserer Qualitätenwohl zu den Seltenheiten gehören .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. 10662

Eteklrixhe Uehtinhnel
BiifiefcsFlri

200 vcrfch. Größen
von M . 1.1V an.

Preisliste stei.
Alfred LuscIiep ,
aifumuUt .-Äflbril,* *eiben 22 94 .

Jhresprobuktw^ übrr 100 000 Stück .

Billig zu verkaufen
Fahrrad mit Freilauf . 2 fchw. Fräckeund 1 Hose «nt erhalt , im Auftrag
KM51 Körn erstrasie IS . 1 . St .

Trumen «, großer , Mit geschliff .Glas , umzugshalber f . nur 28 Mk .zu verkaufen . E . Wer ««». Herren ,
strotze 6. 2 . Stock . Hths . B26S6S

Wer
würde sich einer tüchtigen , einge-
führten Kraft , mit solidem unter¬
haltenden Unternehmen , als reeller
Beteiligter anschlietzen .

Offerten unter Nr . 6460a an dieExped. der „Bad . Presse" . 3.1

Verloren
grünes Damen - Handtäsl
Inhalt Opernglas .

Abzug. Kriegstr . 123, Part
J6 - ICnftd . *1

jllQCHI 3
Abzug.

« atze .
grau getigert , männlich , hat sich
verlaufe ». Geg. Belohn , abzugeb.
Gerwigstr . 8, II . rechts. 3326663

P. M Darlehen , 5°.'o, Ratenrückzahl,ük ll' Lerichtlich nachgewiesen . reell." ' SeIbstgeb.Diesner,Berlin133 ,Belle- Allianceftr. 67. Rückv. 5226a

250000 Mk.
*u 4‘/* _ _scheine bitte einzusenden L_das Hypothekengeschäft von

A. Biakert , Bretton .
Wer leiht

einer Beamtenfamilie auf sofort180 Mark gegen Sicherheit , hohenZins und pünktliche Rückzahlung,nur von Selbstaebern . Offertenunter Nr . 226583 an die Exped .der „Bad . Presse".

a v d
/

• p • e » G

Perf. Damenschneiderinempfiehlt sich im Unfertigen vonDamen -Garderobe . üBIufen, Re¬form - u . Empirekleider bei billigerBerechnung . B26567 .2 .1Rudolfstrasie 14 , 2 . Stock, rechts .

Frische
große
per Stück

Kcheier
Psg.

£ 24548
50 Kaiserstraße 50 ,Eingang Adlerstr . Teleph . 580.

schnell zu kutcmien Bedingungen .Selbstgeber C. A. Winkler , Berlin140 . Winterseldtstr . 34. Notariellbeglaubigte Dankschreiben. 4284a

Erstklassige Möbelfabrik
Württembergs mit
grossen Ausstellungs¬räumen verkauft an

komplette Einrich¬
tungen aal TtUzahlug

, ohne jede Preiserhöhung
unter mehrjähriger Garantie!

i Gefl . Offerten snb 8 . A . 386
Rad . Rosse , Stuttgart .

Zu verkaufen ein schöner
Dobermann -Pinscher,Rüde, ein Halbes Jahr alt . 6421a

Rinthes « , Hauptstraße 37 .

Bügeleisen and andere anerkanntwertvolle Gegenstände bei Benützung von

Flommers seife252s
Flammen Seifenpulver
als die b6Sten für Wäsche u . Hausmillionenfach epppobi .

Wasch - , Woll- und
Seidenblusen

verkaufen mit SO Prozent Rabatt »
Verkant ohne Auswahlsendungen
== und nur gegen bar . ---------

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut-
u. Kinderausstattungen
Kaiserstrasse 149, 1» -2.1

Wirtschafts -Gesuch :
Kleineres , besseres Bier - oderWeinlokal , ev. eine Filiale einerKonditorei mit Cafe, für allein¬stehende Frau passend, wird ge¬sucht . Angebote find u . Nr . 6453aan die Expedition der „BadischenPresse " zu richten._

Restaurant ,
gutgehendes , ist per 1 . Oktober antüchtige Wirtsleute zu verpachten .Metzger bevorzugt.

Offerten unter Nr . B26540 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kinderbettftelle,neu , eiserne , für nur 18 M. zu verk.B26566 Herrenstr . S, 2. St .. Hth.

Bäckerei
sofort zu verpachten . B28522Ruf , Gluckstratze 9.

Eine sehr gutgehende m e ch.Reparatur - und landw .Maschinenwerk st ätle mit
gahrrad -Handlung in württemb.beramtsstadt , ohne Konkurrenz ,wegen anderweitigem , größeremUnternehmen sofort zu verkaufen .Anzahlung 8—10000 M erwünscht .Offerten unter Nr . 6457a an dirExpedition der „Bad . Presse ".
Kinderwasen *•
gut erhalt ., ist billig zu verkaufe «.B26536 Wilhelmstr. 3tz. IV . IU,
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Handel und Verkehr.
) : ( Karlsruhe, 20 . Juli . Der hiesige Rheinhafen-Schiffsverkehr

war in der Zeit vom 14 .—16 . Juli infolge Hochwassers eingestellt.
Am 17 . Juli gestaltete er sich folgendermaßen: Angekommen sind je
8 Schiffe mit Kohlen und Koks und je ein Schiff mit Mais , Zucker
und Roheisen. Abgegangen sind je 4 Schiffe leer und 4 Schiffe mit
Holz . _

Telegraphische Rursberichts
Frankfurt a . M.

(Anfangskurse.)
Ostr. Cred.-A. 200.60
Disc Com.-A 186.90
Dresd. B.-Ä. 153 .75
Ost.Staatsb .-A . 154 .90
Lombarden 21 .20
Gotthardb .-A. — .—

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

( Mitrelkurse .)
WechselAmsterd . 169.—

„ Antwerpen809 .50
. Stal ^ a 809 .50
» London 204.20
„ Paris 811 .26
» Schweiz 811 .75
„ uien 851 .33

Priv .-Diskonto 2 1/«
Napoleons 16 .29
334 %Deutsche

Reichsanleihe 95 .45
3% do. 86 .45
8X Pr . Cons. 95 .50
4% Jtal . Rente 103 —
4% Ost. Goldr. 100.10
47, % Ost.Silb . 99 .50
3% 1. Portug. 62 .10
4% 1880 Russen 87 .30
4 % Serben 80 .90
4% Span . Ext. —
4% Ung .Goldr. 95 .45

4 ^ U >w .Staatsr . 93 .05
Bad. Bank 4» 134 50
Kom .-Dsk.Bank 110.40
Darmst. Bank 131.60
Deutsch . Bank 248.—
Diskonto 186 .90
Dresd. Bank 153 .75
Ost. Länderbk. 113 50
Rhein. Kr.-Bk. 136 .60
Rhein.Hyp.-Bk. —.—
Schaaffh. Bank 133 .40
Wiener B.-B. 133 .—
Ottomanbank 142 .—
Bochum 232.50
Laurahütte 184 .50
Gelsenk. 180 .—
Harpener 192 _

Tendenz: fest.
(Schlußkurse ).

4% n.Bad.l908 102 .30
4% Bad. 1901 101 .70
3H %»aB8 .i.gI. 97.-

dto. i. M. —
3K % 1892/94 _
3% % Bad.1900 —

» 1902
314A. Bad.1004 94 .60
314 % SBöb.1907 94 60
3% Bad. 1896 86 .40
4%Bayernl907 102 .30
4%Württb .l907 103 .25
4 % Rh. Hhp.»

Pfdb. b. 1919 101 .50
4% . 1917 100 .80
814 % „ 1914 92.70

vom 20. Juli.
4% 1897 Arg. 88 .45
5% 1896 Chin. 102 .80
414 % 1898 . 99 .40
5% Mexikaner

amort. inn.
l .—IV. 100 .90
5% dto. cons.

äußere 1890 101 .70
414 %N.Staats .
anleih. v. 1905 99 .20
4%doMentel9W 87.15
4% Türken uni-

fiz. v. 1903 93 —
Türk . Lose 145 .90
Bad . Zuckf . W . 147 .50
A. Elekt^Ges. 232 .50
El.-Ges .Schuck . 125 .10
Masch.Gritzner 214 . —
Karlsr-Masch. 199 .—
H.-A. Pakets. 116 .95
Nordd. Lloyd 90.—

Nachbörse .
(234 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 200 .70
Deutsche B.-A. 243 .—
Disk.-Comm . 187 .70
Dresd. Bank 153 .90
Ost.S .-B . Fr. 154.90
. Südb. Lomb . 21 .30

Tendenz: fest.
Berli »

(Anfangskurfe).
Ost-Kred^Akt. — .—
Berl.Handelsg. 172 .80
Kom.-Disk.-B . —.—
Darmst. Bank —.—
Deutsche Bank 242 .70
Disk.-Komm. 187 .10
Dresd. Bank 153 . 10
Balt . u. Ohio 117 .70
Boch. Gußstahl 232 .70
Dort« . Union

I-it. C. —.—
V .Kö.-inLaurah. — .—
Harpener 191 .70

Tendenz: fest.
Berlin (Schlutzkurse) .
814% Bad.1900 —.—
314 % » 1904 94 .60
314% „ 1907 94.60
4% Bad. 1909 102 .20
4%R^Sch. 1908 101 .30
314 %Reichsanl. 95 .50
3% Reichsanl. 86.50
3%%Preutz . C. 95 .50
3% dto. 86 .50
4%% Ruff. 1905 99.20
4y2% Jap . . 96 .20
Ost. Kreditakt . 200.70
Disk.-Komm. 187.10
Dresd. Bank 153.50
Nat.-B .f.Dtschl . 121 .40
Kom.-Disk.-Bk. 110 .70
Ost.St .-B.(frz .) 154 .90
Kanada -Pacific 183 .90
Bochum-Gußst . 232 .50
V .Kö.-u .Laurah . 185 . 40

GelsenkLSergW. 179.70
Harpener 194 —
Phönix 177H0
Dynamit Trust 160.30
All. Elek.-G. E. 232 .50
E.-G. Schuckert 125 —
Siem . u. HalSke 221 .40
Westerregeln 214 20
D .Met.-Patr>F . 32 .70
R.-F. Gritzner 213 .20
VLöln -Rottw. 23480
BrauereiSinner24670
P^UngL .Pfdbr. 93.50
Pest-UngLL )bl. 94.75
Ung .Schmalbahn 99 90
Privatdiskonto 2 '/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost-Kred^Akt . 200 .70
BerlLand .-Ges. 172 .80
Deutsche B.-A. 242 .70
Disk. Komm .-A. 187 .10
Dresden. B .-A. 153 .50
Lmb.,Ost.Südb. 21.30
Balt. n. Ohio 117 .70
Bochum-Gußst . 232.50
Dortm.U.Oit.L. 63 .—
Laurahütte 185 .40
Gelsenkirchen 179 .70
Harpener 192.—
Tendenz: behauptet .

Wien (10 Uhr ).
OsflKred^Akt. 638 ""

„ Länderbank 450
. Staatsb .(frz .) 724
Loino .ou .Süüb. 108 . ~

Marknoten 117 .37
Ost.Kronenrente 95 .—
Ost-Papierrente 99 .30
Ung. Goldrente 113.40
Ung^ ronenrent. 92.95

Tendenz : ruhig.
Pari «,

3% frz. Rente 97.65
4% Italiener — .—
4% Spanier 97 .60
4%Türk .,unifiz . 93 .80
Türkische Lose —.—
Bang. Ottoman 713 .—
Rio Tinto 18.81

Sonbsn .
Chartered 29 '/* Sh
de Beers 14°/«
East Rand 59.
GoldfieldS 69.
RandmineS 97/,
Anaconda 9*/.
Atchif. common 1209.

, preferred 107 '/,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 160—

Denver prefer. 49 —
LouisvilleNafyv. 148 '/»
Union Pacific 202 °/ ,
United Etat . Steel .

Corp. commo 73 °, ,
dito preferred 131 -

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
«f Bremen, 20 . Juli . Angekommen am 17 . : „Eoeben" 4 Uhr

tachm. in Colombo, „Erlangen" in Rio de Janeiro . 18. : „Kleist "
.1 Uhr vorm, in Hiogo (Kobe ) , „Thüringen" 12 Uhr nachm, in Suez,
.Bremen" 8 Uhr nachm, in Bremerhaven, „Franken" 3 Uhr nachm,
n Antwerpen, „Halle" 3 Uhr nachm, in Antwerpen, „Preußen" in
Piräus (Athen) . 19. : „Prinz Ludwig" 1 Uhr vorm , in Schanghai,
.Main " 10 Uhr vorm , in Bremerhaven, „Bayern " in Neapel, „Seyd-
itz" 8 Uhr nachm, in Genua, „Prinzregent Luitpold" 11 Uhr vorm ,
n Aden . „Schleswig" 3 Uhr nachm, in Marseille . — Passiert am 19. :
.Kronpr . Cecilie" 2 Uhr vorm . Scilly und 7 Uhr nachm. Dover,
George Washington" 8 Uhr vorm . Scilly , „Tübingen" 11 Uhr vorm.
Jdessa- Quessant . — Abgegangen am 14. : „Frankfurt" 7 Uhr nachm.
u>n Baltimore . 17. : „Bülow " 1 Uhr vorm, von Neapel, „Prinzessin
Irene" 1 Uhr nachm, von Newyork, „Gotha" von Buenos Aires ,
.Bonn" 4 Uhr nachm, von Funchal . 18. „George Washington" 8 Uhr
tachm. von Cherbourg . 19. : „Therapia" von Odessa-Queffant, „Derff-
rnger" 1 Uhr nachm, von Antwerpen, „Lützow" 2 Uhr nachm, von
Gibraltar , „Scharnhorst " 3 Uhr nachm, von Neapel, „Willehad" 6 Uhr
cachm . von Rotterdam.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 20 . Juli .

Die gestern über Nordfinnland erschienene Depression hat an
tiefe erheblich verloren und ihren Wirkungskreis nicht weiter als bis
ur deutschen Ostseeküste ansgebreitet. Das Festland ist infolgedessen
mter den Einfluß hohen Drucks gelangt , der heute einen Kern vor dem
Pesteingang in den Kanal aufweist und sich von da aus keilförmig
fftwärts erstreckt . Das Wetter ist deshalb meist heiter und trocken;
nfolge nordwestlicher Luftzufuhr aber wesentlich kühler als gestern ,
voraussichtlich wird der hohe Druck seine Herrschaft vorerst noch be-
»aupten ; es ist deshalb vorwiegend heiteres, trockenes und warmes
Letter zu erwarten._ ._
Witteruugsveobachtunge, der Mctcorolog. Station Karlsruhe .

Juli
Barem. Therm .

in C.
Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Vrnz.
19 . Nachts 9*° U. 754 .5 19.3 12.4 74
20. Mrgs . 726 11. 756 .5 14.5 9.1 74
20. Mitt. 226 U. 755 .7 20.2 8 . 1 46

Wind

NW
N

NW

Himmel

heiter
»

Höchste Temperatur am 19. Juli 26,2 ; niederste in der darauf-
»olgenden Nacht 14,2 ._

Zffetternachrichlen aus dem Sude« vom 20. Juli früh :
Lugano heiter 21 ", Biarritz bedeckt 19 °, Nizza bedeckt 18 ° , Triest

volkeulos 24 °, Florenz wolkenlos 21 °, Brindisi wolkenlos 22 °.

Auszug aus de« Staudesbuchern Karlsruhe .
Todesfälle :

17 . Juli : Emma Luder , Mustklehrerin , alt 49 Jahre , ledig. Paul ,
alt 9 Tage, B . August Wiesemann, Kürschner. 18. Juli : Wilhelm,
alt 1 Monat 21 Tage, B . Jakob Balzer , Eisenbahnschaffner . 19. Juli :
Eugen, alt 14 Tage, .B Friedrich Schüle , Bahnarbeiter. Emma, alt
8 Monate 22 Tage, B . Philipp Gauch, Rangierer.

Bekanntmachung .
Die Errichtung eines Grobherzog

Friedrich -Denskmals in Karlsruhe
betreffend .

Auf Ansuchen des Künstler -Verbandes badischer Bildhauer, haben
wir die Termine in unserem Ausschreiben wegen Gewinnung von
Entwürfen für ein Großherzog Friedrich -Denkmal nm 3 Monate
hinausgerückt . Die berührten Bestrmmungen im Ausschreiben lauten
nunmehr wie folgt :
Ziffer 5 Satz 1 : Die Entwürfe sind spätestens bis zum 15. März 1910

an das städtische Hochbauamt einzusenden .
Ziffer 9 Satz 1 : Der Spruch des Preisgerichts ist spätestens am

15 . April 1910 bekannt zu geben .
Ziffer 11 Satz 1 : Durch Einreichung eines Entwurfs verpflichtet sich

der Verfaffer, die Ausführung des Entwurfs zu der im
Voranschlag festgesetzten Kostensumme zu übernehmen , falls
ihm längstens bis 15. Juni 1910 der Auftrag dazu rechts¬
wirksam erteilt wird . 10698

Karlsruhe, den 19. Juli 1909.
Der Stadtrat .

S i e g r i st. Lacher.

Residenz-Theater
kmematograph . Watdstratze 30.

Als Einlagen außer dem schon reichhaltigen und
interessanten Programm :

Eine Erinnerung an den andern
rührendes Drama , hochfein koloriert .

Legende der Psyche
großartiges Riesentableau in wunderbarer Farbenpracht .

des Artillerie -Bundes St Barbara hier

zogunsten der Karlsruher
"

am Samstag den 24 . Juli , abends 8 Uhr,
' UW " im Kolosseum . "WW

Neben musikalischen Darbietungen gelangt das Festspiel :

Inch Kamps W Eieg ! M Lerchtet die Armut nicht !
zur Aufführung .

---- -- -- - Eintrittspreise : Lolosseumspreise . - - --- -- -
Kartenvorverkauf: In den Eigarrengeschästenvon H. Meyle ,

Marktplatz und Mühlburger Tor ; H. MorloK , Kaiserstraße 75 ;
H . Schweikert. Kaiserstraße 199». 10681

In Anbetracht des guten Zweckes laden wir Gönner und
Freunde der Ferienkolonienzu dieser Veranstaltung fteundlichst ein .

Das Komitee .

I. Karlsruher Mandolinen-Gesellschaft
Uns er 1 . diesjährigesGartenfest

verbunden mit Mandolinenkonzert , ital .
Nacht. Polonaise . Reigentänze , findet
kommenden Mittwoch den 21. ds . Mts .,imGarten der „Eintracht ". Karl- Friedrich -
straße statt .

Karten hierzu sind in den hiesigen
Musikalienhandlungen für Nichtmitglieder
gratis zu haben . .

10533 Der Vorstand .
Bei ungünstiger Witterung wird das Gartenfest um 8 Tage verlegt

Seltene Gelegenheit.
Ein Waggon

trmer. innen weitzer Tongeschirre
wie Schüsseln , Deckelschüsseln . Milchtöpse , Bund -
formen, Pnddingsormen u. s . w. , mit kleinen Schön¬
heitsfehlern, ist wieder eingetrosfen und wird, so lange
der Vorrat reicht, zu halben Preisen verkauft bei

Edmund Eberhard,
Haus- u. Küchengerate-Magazin,

Telephon 1264 . Ludwigsplatz 46 b.
NB . Gleichzeitig empfehle alle Sorten

Nmichkriige u. Wer .»« kiMchWmle
zu billigsten Preisen. 10695

= == = : Rabattmarken . 1 1

Jnterlaken FfMillaijs - lind
.

3326574 Kreuzstraße 20, 3 . Stock.

Hotel Horn
zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen. Best¬
empfohlenesHaus. 60 Betten.
Zimmerv . Fr. 2 .— an . Pension
inkl . Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 .— an . Ruhige Lage .
Kühler , schatt. Garten. Bäder,
elektr . Licht. 3489a .10 .8

Herreickleider iXÄ
daran, sowie Anfertigung neuer
Anzüge w . billigst übernommen.
3326518.2 .1 Werderftr . 13. 5. St .

Rolli reell, diskr. u. schnellDAl UulU verleihtanjedermann
mäßige Zinsen, Provision v. Darlehen .
Glänz. Dankschreib , c . Gmndler ,
Berli « w 2, Friedrichstrotze 196 .

l Hassanzag 16 Hk.
1 Paletot 18 Mt . Schicke Fass. Mod .
Deff.Mstr .f .MarSacker .Ratibor 8.

4k» Ik -Darlehen ohne Bürgen,vMJlv - Ralenrückzahl .,gibt schnell¬
stens Marens , Berlin .Schönhauser
Allee 136 . lRückporto. ) 6276a.3.2

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, meinen guten,

treubesorgten Gatten und Vater

Kriegsteilnehmer 1888 , 1870 —71
nach kurzem aber schwerem Schmerzenslager in die ewige
Heimat abzurufen.

Um stille Teilnahme bittet
Die trauernde Witwe :

XF" x * a, ’UL Hs ». « . »
nebst 8 unmündigen Kindern.

Die Beerdigung findet Mittwoch mittag 4 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Göthestraße 31 . 10683

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich

des Hinscheidens meiner lieben Gattin , unserer guten
Mutter

Katharina Schindler
geb . Zeller

sowie für die reichen Blumenspenden, die zahlreiche Leichen¬
degleitung und die liebevolle, aufopfernde Pflege der
Krankenschwester sprechen wir unfern innigsten Dank aus .
B25679 Die trauernden Hinterbliebenen:

Fritz Schindler nebst Kinder «.

Uergebung von
Tüncherarbeiten.

Die zur Instandsetzung des
Innern der evangek. Stadtkirche
in Durlach erforderlichen

Tüncherarbeiten
sollen gemäß der Verordnung des
Gr. Finanzministeriums vom 3 .
Januar 1907 in öffentlichem Aus¬
schreibungsverfahren vergeben
werden . Die Bedingungen liegen
aus unserm Geschäftszimmer (Ste -
phanienstraße 28 , 1 . Stock) in der
Zeit vom 26 . bis 31 . b . Mts . zur
Einsicht auf ; daselbst sind auch die
Angebotssormulare gegen Ersatz
der Herstellungskosten in Empfang
zu nehmen .

Die Angebote sind verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis Montag den 2. Äug .
d . Js ., nachmittags 5 Uhr, zu wel¬
cher Zeit die Submissionseröss-
nung stattsindet . einzureichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage. 10399

Karlsruhe den 12 . Juli 1909 .
Grotzh. Bezirksbauinspektion .
Sleinhauerarbert -

Rergebung.
Wir haben an der Unterführung

der Wolfartsweirer- u . der Zim-
rnerstraße die Steinhauerarbeit
für das Einlaffen der Unterlags¬
platten an 28 Granit- u . 56 Sand -
steinauadern nach Maßgabe der
Verordnung des Großh . Finanz¬
ministeriums vom 3. Jan . 1907
zu vergeben .

Die Bedingungen, die nicht nach
auswärts versandt werden , sind
aus unserem Bureau, Ettlinger-
straße 39 , zur Einsicht aufgelegt.
Der Verdingungsanschlag wird
daselbst unentgeltlich abgegeben .

Angebote müffen spätestens bis
zum Eröffnungstermin Mittwoch
den 21. Juli 1909, vormittags 9
Uhr, portofrei eintreffen. 10432

Die Zuschlagsfrist beträgt 8
Tage.

Karlsrube, den 13. Juli 1909 .
Großh . Bahnbauinspektion II .

Vergebung non
Sauarbeiten .

Für die Herstellung einer neuen
Kreiswinterschule in Müllheim
iBaden» werden die nachverzeich-
neten Arbeiten vergeben :

1 . Erdarbeit.
2 . Maurerarbeit.
3. Eisenbetonarbeit und Kuust-

steinlieferung.
4 . Zimmerarbeit«
5 . Blcchnerarbeik .
6. Asphaltarbeit .
Pläne und Bedingungen liegen

bei Dipl .- Jng . Hertel, Architekt,
in Badenweiler, Kaiserstr . 22 , aus
und können an Werktagen zwi¬
schen 7 und 12 Uhr vormittags
eingesehen werden .

Tie Angebote müssen bis zum
2. August d . I ., mittags 12 Ubr,
verschlossen, mit der Aufschrift
„Kreiswinterschule " an den Unter¬
zeichneten eingereicht sein .

Die Eröffnung findet an dem¬
selben Tage, nachmittags 3 Uhr,im Hotel Autenrieth in Müllheim
statt . - Der Zuschlag erfolgt nach
Prüfung der Angebote . 6393a

Badenweiler, den 17. Juli 1909 .
Dipl .- Jng . Hertel , Architekt.

Gondelsheim .

Fmkil-Krsleigerung
Die Gemeinde Gondelsheim ver¬

steigert
ZitüStag de« 21 M d . M .,

vmmttagS halb 11 Uhr.
im Farrenhof einen
schweren , fetten

Rindsfarren, wozu
■* 11 Liebhaber einge¬

laden werden . 6420a
Gondelsheim, 19. Juli 1909 .

Bürgermeisteramt.
« teinbach .

SBaniemtx .. Ranwrbr.

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an der
Wiedererlangung ein . tadellosen, hellen
oder dunklen Farbe des Kopf- oder Bart,
haare» gelegen ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will,benutze dasgesetzlichgeschützte Crinin
v . Funke & Co. , Berlin . Preis 3 M. Verhaut
in der Kronen - Apotheke , Karlsruhei. B .

6069a .27. 22

Solider Herr , 31 Jcchre alt,
evangel ., in sicherer -Stellung,
8000 oft Vermögen , wünscht mit
bürgerlichem Mädchen zwecks Hei¬
rat bekannt zu werden . Offerte»
unter. Nr. 6452a an die Expedit ,
der „Badischen Presse ".

I. Wcheke gesucht.
28 — 22888 Mark
auf ein neues Wohnhaus . Schätz¬
ung 36000 Mark . 2il

Offerten unter Nr . 10702 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten .

2 . HypothekeAuf gute
werden

4000 m.
für jetzt oder innerh. drei Monate
gesucht . Zins bis zu 5°/». Angebote
unt. Nr . 10701 sind zu richten an
die Exped . der „Bad. Presse "

. 2. 1
In bester Lage eines ca . 5000

EinwohnerzählendenSchwarzwald-
ortes ist eineBäckerei
unter günstigen Bedingungen aus
1 . August zu verkaufen evtl, auch
zu verpachten .

Reflektanten wollen sich unt. Nr .
6471a an die Exped . der „Bad.
Presse " wenden . ,

MaWiltilMkillls
Benzinmotore , Gasmotore ,

Sauggasanlage «
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel , Pumpen und Belriebseinricht -
ungen gebrauchte, in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben. 9431*

6g . H«Hrnann ,
M« schiue « bauanstalt Durlach ,
_ De lepho « Rr . 88 .
fnirtltinft Betten , Waschkomr
HNUlNUVf mode , Nachttisch, « il»
berschrank, Sofa , Diwan , kompl.
Speisezimmereinrichtung , Schlas -
zimmereinrichtung . Küchenmöbel
und Ladentisch zu verkaufen .
B26572 Sophienstraße 13 , Part .

von 25—230 Ltr . billigst abzugeben .
B26584 Schlotzplatz « im Hofe .
Automobil ,

fast neu, 3-sitzig, 2 Zylinder , 10 2 ? .
unter Vs des Ankaufs. 6459a.3.J

Baden » Balzbergstrabe 16, I,
2 Tyl . Puch -Motorrad.
Zustand u . Betriegsfähigkeit tadetz
los , zn billigem Preise abzuaebe »
SB265S1 Herrenstr. b . Heck.

^ Fahrrad , <m-
1 Herren - u. 1 Damenrad, beide
1 Mal gefahren , sind umstände¬
halber sehr billig zu verkaufen .

Kaiserstraße 66, B26517
Laden für Elektrische Artikel .

, . Zu verkaufen
1 Herd, gut eil )., 1 Grammophon
tr. it 21 Platten u . 1 Hansierkorü .
3326539 Morgrnstraße 51, II .

Raffereine junge 3326553

IPudel
zu verkaufen . Eltern prämiert.
HumboldtÜr . 22. 3 . Stock . Sesrödcr.
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Karlsruhe, Kaiserstr . 13 b, I

LertretW aber
Hmisierftellegesilch

sm Me».
Ein alleinstehender Mann

in den besten Jahren , welcher-.
! schon viele Jahre mit Erfolgden Hausierhandel betrieben
! Kat. sucht ähnliche Stelle u.mit ememGeschäft od.Waren -
haus oder Versicherung in
Verbindung zu treten . Nah.mündlich. Gefl . Offertenunter E 2683 an Haasen -
stei» & Vogler . A. - G .,Karlsruhe i. B . erbeten .

Kräftige , solide Leute al »Krankenwärter
gesucht. Anfangsgehalt Mrlich600 Mk . , freie Station u . Wäsche ,Dienstkleider . Vorbildung in Kran¬
kenpflege nicht nötig . 6429a.3 .1
PWüünjche 8&1 , HeÄelberz.

Leistungssähege . über
80 Jahre bestehende chem.
Fabrik (Schuhcreme . Metall¬
putzmittel und Waschmittel)sucht einen durchaus

der bei der der einschl . Kund¬
schaft Süddeutschlands vor¬
züglichbekannt ist . Es wollen
sich nur solcheHerren melden,die obige Branche kennen u .die eventl . Kaution stellenkönnen . ' 62ala2 .2

Gesl. Angebote unter Auf¬
gabe von Spesen » u . GehaltS-
ansprüchen. sowie von Re¬
ferenzen unter 3L R . 1188

I an Haasenstein & Vogler .
I A. -G . Cöln erbeten .

Stellen finden

ReWer - Gesuch.
Von süddeutsch. Schuhfabrik

wird für Bade « Reisender
gesucht. Es wird auf erste
Kraft reflektiert, die mit nach¬
weisbarem Erfolg gereist hat .
Bei guten Leistungen hoh. Ge¬
halt . Offerten mit GehaltS-
ansprüchen unter Nr. B 26546
an die Exped . der „Bad . Presse " .

_ K «Sljfe u . mehr tagl . zu
«1 DUl * verdienen . Prosp .

gratis . — Adressenverlag Joh . Hl
Schultz, Eöln W. 33. 6436a.10.1

s ges.z .Cigarr .-Berk. a .Wirte
i 2c . Vera . ev . 250 M . man .

H. Jiirgensen & Go. , Hamburg 22.

3_0n Mb iägl können PersonenLv »In . jeb. Standes verdiene «
Ilebenverdienft d. Schreibart Häusl.
Tätigk.,Vertretungrc. Näh.S »» erbs -
zentrale i« Frankfurt a. M. u -a.
Bis Tausend Mark monatlich ,nachweislichwirklich reell, verdienen

Leute- jeden Standes d . d . Allein¬
verkauf patent . Millionenbedarfs¬
artikel . Laden , Lagerraum . Beruss¬
aufgabe nicht nötig . KostenloseAus¬
kunft durch : Neuheitenfabrik , Post-' 278afach 8, Oschatz i . Sa . 17. 62

kann ich Ihnen nicht
verschaffen, jedoch loh¬
nender Verdienst . Pro¬

spekt versendet gratis A. Duroldt ,
Plauen i SB., O. 12. 3506a

Sichere Geisten;
bietet sich rührigen Herren von
gutem Ruf durch llebernahme der
Vertretung eines gesetzl. gesch.
sehr begehrten Artikels .Nur Herren , welche über ea.
•M, 200 verfügen , werden berück¬
sichtigt u . wollen Ihre gefl. An¬
frage richten an 6465a

Franz Herrigl , Effen- Ruhr ,
Dorotheenstr . 20.

AMeker -Eleve
oder Elevin findet in Karlsruher
Apotheke unter günstigen Beding¬
ungen Ausnahme .

Offerten unter Nr . 10646 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Zwei tüchtige

3ustallakeure
zu Hausinstallationen (GaS> sofort
gesucht . 643ba.2.1

Offerten an Förster Gaswerk .Walldürn .

Heizer gesucht
auf ein Sägewerk , der auch
gut Sägen feilen kann und
etwaige Reparaturen selbst aus -
sühren kann, für dauernde Stel¬
lung . Eintritt innerhalb 14 Ta¬
gen . Reflektierende wollen sich bei
der Expedition der „Badischen
Presse" melden unter Nr . 6224a.

mer Stellung sucht,
verl. die „Deutsche Vakanzen¬

post" Ehlingen 7«. 5637a*

Lehrling
gesucht .

Ein junger Mann m . guter
Schulbildung u. schöner Hand¬
schrift kann auf dem Kontor
einer Weingrohhandlung in
diekansmänntschcLehre trete « ;
demselben ist Gelegenheit zu
gediegener , kaufmännisch . Aus¬
bildung geboten. Kenntnissein Stenographie erwünscht.

Selbstgeschr. Angebote mit
Angabe der seither . Tätigkeit
unter Nr . 10336 an die Exped.der „Bad. Presse" erbeten . 2 .2

Zum 1 . Oktober oder früher

Lehrstelle frei.
Apotheke Renchen .

Zusicherung gewissenhafter Aus¬
bildung _̂ 6017a

Modes .
Tüchtige 2. Arbeiterin per 15.August nach außerhalb gesucht .Offerten unter Nr . 6463a an die

Expedition der „Bad . Presse " erd.

j Tüchtige, branchekundige

Perkauserill
für Haushaltartikel . Glas .Porzellan re. per 1 . August
gesucht . Off . mit Zeugnisab¬schriften, Bild u . Gehaltsan¬
sprüchen erbeten . 6428a
Geschwister Mayer,
Weinheim ($näen).

eventl . früher suche ich für mein
Wasche- IM- Allsstattungsgeschkkfteine tüchtige , branchekundtge

ÜEPhäuferin.
> Gefl . Offerte « mit Angabe der
Gehaltsansprüche u . Nr . 16548
an die Expedition der „Bad .Presse " erbeten . 2 .2

Zum Eintritt per 1 . Auguster. suchen wir eine tüchtige
selbständige 6432a

Verkäuferin
für Herreuartikel .

Den Offerten bitten Zeug¬nisabschriften , Photographieund Gehaltsansprüche beizu¬
fügen .

Geiehir . Knopf ,
Ravensburg (Bodensee).

Ladenfräulein
gesucht für 1. August in Bäckerei .
Kost und Logis im Hause.

Offerten unt . Nr . 10679 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

werden sofort gesucht bei 10691
Tee - Blim », Nlttserslr.209

Frauen , 6458a

die sich eine sichere Existenz bei
hohem Einkommen , wozu wenigMittel erforderlich sind, gründenwollen , senden ihre Offerten an

Aug . Stricker . Pforzheim ." ' ' 37 , 2 .
~Zerrennerstraße St .

Eine französische Familie in Al¬
gier sucht besseres

Kindermädchen ,
das gut deutsch spricht , zu zweiKindern . Eintritt 1 . September .
Offerten mit Lohnansprüchen zuenden an 6461a.2.1krokesoor Mar ( als ,

99 Boulevard Pereire , Part «.

Lin Lehrmädchen
aus guter Familie wird in ein
-eines Saus zum sofortigen Eintritt
gegen Vergütung gesucht.

Offerten unter Nr . 10692 an die
Exped. der „Bad . Presse " .

Dienftmädcheu , das kochen kann
und gut empfohlen ist, bei hohem
Lohn und guter Aufnahme gesucht .vr . Arker , Karlsruhe ,» 26247.3.2 Rheinstraße 41 .

B £L Sofort gesucht.
» Wa Zwei Küchenmiidche »

für Restaurant gesucht . Lohn 25 Mk.Bureau Germania .
Steimstraste 5. 2. Stock ,B26535 Inh . : Fr . Kraft .

Zeitungsträgerin,
durchaus ehrlich «uv pünktlich, bei hohem Loh«
pep sofort für die Oststadt gesucht .

Zu melde« i« der
Spedition der „Badischen Presse 11.

rm Alter von 14—16 Jahrenfinden dauernde Beschäftig¬ung ber 10284 .6 .3
F . Wolff & Sohn ,

Durlacher Allee 81133.

. . ehrliches, saub . 2Hä»chen für Küche und Abwechslungans Buffet . Lohn 20 Mk . monatüKantine Hauptbahuhof . CinganBahndofstr ., neb. Nr . 5a. BÄ .31
Ein fleißiges Mädchen fürKüche u . Haushalt , welches auchLiebe zu Kündern hat . bei guterBezahlung gesucht . B26564Näheres Waldstraße 22, s.

Tüchtiges, ehrl. Mädchen,das im Kochen u . allen Hausarbeitenbewandert ist . bei hohem Lohn und

HSdchen ,— bürgerlich kochen ka„ .„ ^1 . Äugust nach Rastatt gesucht .Lohn 25 Mk . monatlich. Offertenunt . Nr . 6469a an die Exped . der
„Bad . Presse.

"
_E' n besseres Dienstmädchen ,welches bürgerlich kochen kann, zukleiner Familie sofort gesucht ;Putz- und Waichfrau vorhanden.Offerten unter Nr . 6468a an die

Exped. der „Bad . Presse"
. 2 .1

Ein ehrliches, fleißiges Mädchenfür alle häuslichen Arbeiten ge¬sucht. Zu erfragen . B26519- Zähringerstraße 28, im Laden.
Gesucht ein jüngeres , schulent

lassenes Mädchen zum Ausfahren
von 2 Kindern . Zu erfragenGottesauerstraße 29, y , » 26554

Eine unabhängige Monatsfrauwird für vormittags 2 Stunden
gesucht bei alleinstehender Dame .Zu erfragen Schützenstraßc 74,2 . Stock . » 26188

Eine in der Nähe wohnende
Lauffrau gesucht . B26527

Körnerstr . 1, 2. St . , l.

TiUZiMbeilmm »
für dauernde Beschäftigung od . zurAushilfe sofort gesucht . 5526530.2 .1

Stock- u. TMelmbeiieritl
sofort gesucht . B26530

Körnerstraffe 1 , 2. St . , l.

Stellen suchen
Kautechniker ,

mit 3jähr . Maurervraxis und 4
Kurse Baugewerkeschule sucht per
15. Aug. Stellung in Baugeschäftoder auf Architektenbüro.

Anfragen beliebe man unt . Nr .B26087 auf der Exped . der „Bad.Preffe " abzugeben.

Erfahr . Kaufmann,29 I . , alt , ledig, d . bish . nur,u groß . Fabrik -Gesch. tat . ge¬wesen u . m . all. Kont. -Arbeit .

Exped. d. „Bad . Presse" erb. 3.2

itiid . Arch .
flotter Zeichner, sucht aller Arten
Zeichenarbeit. Off . u . Nr . B26062
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Tüchtiger , erfahrener

Kaufmann»
lange Jahre in leitender Stell¬
ung der Manufaktur - und
Damenkonfektionsbr ., snchtperbaldStelle als erster Verkäufer,Disponent , Filialleiter oder
sonst .Vertrauensposten . Prima
Referenzen . Gefl. Off. unterNr . 6191a an die Exped . der
„ Bad . Presse" erb . 3 .4S

Negativ- und
Positiv -Retoucheur,ßel. Reproduktionsphotograph ,militärfrei , sucht, gestützt auf guteZeugnisse, baldigst Stellung ,«selbiger rst auch in der Porträt -retouche, sowie in allen vorkommen¬den Arbeiten bewandert .Gefl. Offerte unter Nr . B26437an die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

4>vv4 >©©

Williger Aliimm, E
Christ, 25 Jahre , mit allen v

- Lagerarbeitender Kurz -, Weiß - ©
9 unk Wollwareubranch « wie ©9 auch Buchführung und Karre- v
2 spondcnz vollkommen vertraut 8
8 sucht» gestützt auf beste Zeug- ©9 nisse , per 1. Oktober paffendes v3 Engagement . 6323a £

Briefe « nt . « l « . » o» i an ©
BadolfHoHe , Hänchen . v

Junger Hann ,
mit eins , und dopp . Buchführungvertraut , sucht Stellung als Expe¬dient , Lagerist rc. Gesl . Offertenunter Nr . 2526011 an die Exped .der „Bad . Preffe " erbeten . 2.2

f teUe sucht
ursche als Hansbursche

»der Ausläufer . B26581
Lu « kr. Lädrinaerstr. 74. 4. St .

Kunden -MMer
mit guten Zeugniffen sucht Stell «
in größerer Kundenmühle . Offert ,unt . j ?. F . 4439 an Rudolf Masse ,^ " 6427a.2 .1

FMaUetterinr
Unabhängige Frau sucht Ueber-

«ahme einer Filiale , gleich welch.Art . Kaution kann gestellt werden.Offerten erwünscht unter Nr .B26569 an die Exped. der „ Bad .Presse".
Gebildetes Fräulein»

welches im Haushalt perfekt ist.sucht gestützt auf gute Zeugn . sof .
Stellung als Wirtschafterin .Empfangsdame . Stütze od . ähnlich.Posten . Offerten unt . B26511 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Zimmermädchen,
22 Fahre alt , gebildet , sucht in
erstklassig . Hotel passendeStellung ,am liebsten auswärts . 6379a2.2

Adresse 5748 vostlag . Turlach .
Alleinsteh. , junge Frau
sucht Stelle als Haushälterin bei
einzelnem Herrn nach auswärts .
Offerten unter Nr . B26385 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2 .2

Bess. alleinst . Fräulein gut . Fam .
sucht Passenöen Wirkungskreis.
Offerten unter Nr . B26578 an

die Expedit , der „ Bad . Presse " .

|Zu vermieten :
Maler-Atelier

Mmrikstkche 37a.
Auf sofort oder 1 . Oktober d . I .

ist das Maler -Atelier Nr . 5 mrt
dazu gehörigem Keller billig zuvermieten . Näheres bei Leopold
Schmidt , Amalienstraße 79 , im
Bureau . 9324 *

Schöner I <a <len
zu vermieten in zentraler Lage mit
Bureau . Zu ertragen 10320 *

Herrenstraffe 15 . 2 . Stock.
K 8 ck e r e i.

In guter , verkehrsreicher Ge¬
schäftslage ' ist eine schön einge¬
richtete Bäckerei aus sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Klauprechtstr. 24, im Lad . » 26538

5 Zimmer ,
Zubehör und Gartenanteil , Tchu-
mannstraßc 10 , per sofort oder
später zu vermieten . Ä26815.5 .2

Sd)ön( 4- 5 Simmertooftnnng
15 Min . (Lokalbahn ) v . Karlsruhe
entfernt , mit oder ohne Obst- und
Gemüsegarten sofort oder 1 . Okt.
zu vermieten . Zu erfragen Geibel -
straße 1 (Fehle ) . B26575

schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör , 2 Treppen hoch,
per 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag . Amalienftr . 7, 2. St . 9781 *

Wohnung .
Lessingstraße 39 ist im 4 . Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . August oder später
zu vermieten . Näheres Lessing-
stratze 37a , 2. Stock. 10165*

Eine große 3 oder 4 Zimmer¬
wohnung ist an eine kleine, nette
Familie zu vermieten . B25662

Näh. Rüppurrerstraße 92b, II .
3 Zimmerwohnung :

Effenweinstraße 17, an ruhige
Leute aus 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im II . Stock rechts, oder
Sophienstraße 56 , III . 10220 *

Effenweinstraße 12 , an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im II . Stoa links , oder
Sophienstraße 56, III .

Hübsche Wohnung »
Südwestsradt , 4 Zimmer , 4 . Stock,in gutem Hause , rst zu nur 400 M .
zu vermieten . Zu erfragen 3.1
2526547 Kaiserstraffe 135,2 . St .

Wohnung zu vermieten .
Goethestraßc 24, Hinterhaus ,

ist aus 1 . Oktober eine 2 Zimmer¬
wohnung zu vermieten . 10466

Näheres 1 . Stock daselbst.
Wohnung von 3 Zimmer mit

Balkon, Badez . u . Küche samt Zu¬
gehör ist per 1 . Okt . im 3 . Stock
zu vermieten . Zu erfragen'» 26178 .2.2 Schtllerstr . 84 . 1 . St .
Wohnung ;tt verm.
Nudolfstraße 23 ist eine 3 Zimmer -
wohnuug m. Balkon zu verm . lM“*

Näh. Georg - Friedrichstr . 11 , I .
3 Mansardeuzimmer , Küche,Keller, sind auf 1 . Okt. zu verm .

B26180 Zu erfr . Schillerstr . 24, I.

Hirschstratze 119
ist eine im 1 . u . 2. Stock gelegene,
schöne Herrschaftswohnung von 7
großen Zimmern mit Vorplatz . 2
Baikonen , Badezimmer , reichlichem
Zugehür u . großer Terrasse , nachGärten gehend, auf 1 . Oktober zuvermieten . Werktags anzusehen
von 10 Uhr an .

NäbereS im 3 . Stock. B25274 .3.3

Maienftratze 13
sind im 2 . und 3 . Stock sehr schöne
3 Zimmerwohnungen mit Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Kein
Visavis . Zu erfr . vart . r . B20516

Sehr schmackhafte , -
außergewöhnlich preiswürdige , selbstgekelterte ^s Naturweine s !

z. 3t . im Detailverkauf : x1997er Türkheimer . d . Liter TO H -
„ MuScateller . . „ 80 H Jg10088 — von 20 Liter an billiger . — 10 .3 j

WewhMlwg P. Bansbaok ,
"

Sophienstr .164,11
ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf
1 . August oder später zu ver¬
mieten . 8340*

Näheres daselbst oder
Gottesauerstr . 10, 1 . , St .

0 . Schlchimer,
1 . August zu ver-

RintHeim . Hauptstraße 51, zwei
schöne Zimmer , Küche u . Keller,sowie Scheune u. Stallung sos.oder später zu verm. B26555

Klein -Rüppurr.
Mühlwiesenwea 7 ist eine schöne

Mansarden - Wohnung , 3 . Stock,2 Zimmer . Küche , Keller und Holz¬
remise auf sofort oder 1 . August zu
14 Mark per Monat zu vermieten .

Näheres Sophienstraffe Rr . 45 ,
parterre . 10887LV

! ! ! Für Aerzte ! ! ! |
I Anf I. Okt . d . J . lat ln j
Ettlingen eine

zu vermieten , ln wel¬
cher seit Jahren mit I
Erfolg die ärztliche
Praxis anageübtwird .

I Näheres 6327a .3.21
Brauerei Sinner ,Lartarube .SrttnvtMbol.

Augartenstraße 27 ist eine 4 Zim¬
merwohnung mit Zubehör sowie
eine 1 Zimmerwohnung per sof.od . später zu vermieten . B25966

Näheres parterre daselbst .
Akademiestrafie 15, Part . , Seitenb .,ist ein Zimmer und Küche mit
Zugehör auf 1 . August zu ver-mieten . Näh, parterre . 9842

Bahnhofstraße 16 ist eine schöne 4
Zimmerwoünung mit Mansarde
für 480 M auf 1 . Okt. zu ver-
miet . Zu erfr . im 1 . St . 3325943

Bürgerstr . 13 , Bdh ., 3 St . , schöne
Wohnung , 4 Zimmer , Küche mrt
Kochgas , Kämmerchen, Speicher
u. Keller auf 1 . Sept. od . 1 Okt.
zu vermieten. Preis 480 M . Zu
erfr. Vorderh . , pari. B26512

" - - -
S&2ÖB71

Sophirutzraße 13 . parterre .

Ungeniertes Zimmer
an Fräulein fof. bill . zu vermiet .
B26577 Schützenstraffe 25 , Part .

Ein schönes , großes Parterre -
zimmer mit sep. Eingang , uwbl .
od. unmöbl., sofort zu vermieten .
Näheres Rudolfstr . 22. $826381

Mbl. MunsurbeujiM«
sowie eine Schlafstelle ist sofort
zu vermieten . Zu erfragen BL6818
2.2 Zähringerstratze 25 im Laden .

Ein schön möbliertes Zimmer
ist für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. Adlerstraße 18, TIT .
links, Ecke Zähringerstr . B26LS9

Gut möbl . Zimmer sofort oder
später zu vermieten . Näheres
B26526 Jolltzstraße 11. pari .

Ein möbl. Mansardeuzimmer
ist sofort zu verm. iKockosen und
Wasserleitung. ) Preis 10 <.%.
2526179 Zu erfr . Schiller st,:. 24_._
Akademiestr. 23, Seitenbau , 3 . Stock,
rechts, ist ein hübsch möbl . Zimmer
mit Aussicht in Gärten sofort oder
später bill , zu vermieten . » 26578

Bürgerstr . 13 ist schön möbliertes
Zimmer mit 2 Betten sofort an
2 ruh . pünktl Leute zu vermiet .
Zu erfr . Vorderh . , part . 2526513

Douglasstr . 8, 2 Tr . , gut tnöfil.
Eckzimmer mit Balkon mit oder
ohne Pension zu vermiet . B26524

Durlachrr Allee 8,
'

II ! . . sreundl .,
gut möbliertes Zimmer , in fern .
Lage , mit ungeniertem Eingang ,
an solid . Herrn billig zu verm .
per 1 . August. B26558

Effenweinstraße 24 ist im Hinterh .eine 2 Zimmerwohnung per 1.August zu vermieten . 2526101
Näheres Vorderhaus 1 . St .

Aurlacherallee 15, 4. Stock , sonnig
gelegene Herrschaftswohnung, 5
Zimmer , Bad und reich!. Zubehör,nach Wunsch mit Garten , auf 1 .Oktober event. auch etwas früherzu vermieten . Desgleich. 5. Stock,3 große Zimmer mit Küche rc.auf gleiche Zeit . Beide Wobnun-
gen werd . neu hergerichtet. 10209

Gartenstr . 52 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 großen u.1 kl . Zimmer auf 1 . Okt . zu ver¬mieten . Näh. parterre . 2525569

Garten straße 70, 1 . St ., ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,Küche und sonstigem Zugehör auf1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬fragen Lessingstraße 49 , 2 . Stock
rechts , od . Marienstr . 48 . '» 26303

Hirschstraße 52 ist aus 1 . Septemb .oder 1 . Oktober die Hockparterre-
Wohnung von 7 Zimmern undZubehör zu vermieten . Einzuseb.10 — 1 und 2 — 6 . Näheres beim
Eigentümer , 2. St . B26281 .4 .3

Luisenstraße ist eine Mansarde mit
Küche und Glasabschluß per sofortzu vermieten . B25788Näheres Marienstr . 70, 2 . St .

Nokkstraßc Nr . 3 moderne Dachstock -
wohnnng (3 Zimmer ) per 1 . Oktbr.zu vermreten . Näheres Klauprecht-straße 9, 2 . St . 10016*

Rudolfstraße 7, IV . , ist 3 Zimmer-
Wohnung auf 1. Okt . zu vermiet.Zu erfragen 4 . St . lks . 2526213

Scheffelstr . 59 schöne 2 Zimmer¬
wohnung aus Oktober zu ver¬mieten . Alles Nähere bei Wer-
ling , 2. Stock , daselbst . B25169

Schützenstraße 83 ist eine Woh «:
ung , beskebend aus 2 Zimmern ,Küche aus sogleich oder später zuverm . Zu erfr . 1 . Stock. B26550

Tullastraßc 80, IV . , große 3 Zim-
merwohnnng mit Mansarde . Bal¬
kon, gr . Veranda nebst Zubehör
aus 1 . Okt. zu vermiet. '»26265

Uhlandstraße 31, I . . große 4 Zim¬
merwohnung , 2. St . 2 Zimmer-
Wohnung mit Gas , allem Zubehörfür 520 M u. 320 Jl auf 1 . Okt .an gute Mieter zu verm. '»26230

Waldstraffe 50 , Rückgebäude , istper 1 . August cr. eventl . spätereine schöne 3 Zimmerwohnungm. Wasserklosett.Gasleitung hinter
Glasabschluß zu vermiet . Näher,im Bureau parterre . 10488 .3.3

Welvienstraße 36, 1 . St ., ist eine
bessere 4 Zimmer - Wohnung mit
Bad rc. auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näheres Karlstraße 121,Zimmerplatz . 10369*

Werderplatz 36 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . Okt. zu vermreten. Näh.im 2 . Stock . 19408

Wilhelmstr . 79 (Neubau) sind nochgeräumige , der Neuzeit entsprech .Wohnungen von 3 «. 4 Zimmern
auf 1 . Oktober l. I . preiswert zuvermieten . Näheres l Ettlinger -
itratze 3» im Bureau . 10632

Durlacherallee 16 , 3 Tr ., gut möbl.
schön frei gelegenes Zimmer mit
Pension zu vermieten . » 23523

Hirschstraße 10 , 1 Treppe , ist ein
schön möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension per sofort od . später
zu vermieten ._ » 25718.6 .4

Körnerstr. 37, Hth., 2 . St . , ist ein
einfach möbl. Zimmer sofort zu
vermieten._ » 26529

Kriegftraßc 26, HthS. III . , einfach
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten an einen anständ . Arbeit .
oder Mädchen._ » 26543

Lessingstraße10, 2. St ., nahe Mühl¬
bur gertor , üst ein kleineres , gut
möbliertes Zimmer an solid . Herrn
od . Fräul . zu vermiet . B26154 .2.2

Marienstr . 49» 3. Stock, ist ein
schönes 2fenstr. Zimmer mit
Schreibtisch , in freier Lage , auf
1 . ^August̂ zu vermieten . 2526134

Scheffelstr. 6, II , gut möbliertes
Zimmer auf 1 . August zu ver¬
mieten. B26137

Schützenstraße 62, 2 . St ., ist ein
leeres Zimmer mit oder ohne
Mansarde sofort oder später sehr
billig zu vermieten . Zn er -
fragen im 1 . Stock . 2526515

Waldstr. 56 , 3 . Stock , ist ein schönes
2fenstr. , großes Zimmer , nach der
Straße gehend , zu vermieten , evtl ,
kann ein kleineres dazu abgegebenwerden. 2525569

Miet-Gesuche
Eine Witwe mit erwachsener

Tochter sucht eine schöne 3 Ztunner -
wohnung mit allem Zubehör auf
1 . Oktober. Lage zwischen Markt¬
platz und Mühlburgertor , nicht über
2 Treppen . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 10446 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

._ 3L2
'
„sMch NvK" 13<? Nichtsuv 68893K \iiß -;un §13%-jisUQf 'tönrioqsq miaijpais ®•qo sangihnM , tp»jrs 'uüv ;

uzqiZw ilpnkisuhnH a«
)im Sunutzamrsmw,F g

In möglichster Nähe der Grena¬
dierkaserne wird auf Ende d . M .oder 1 . August ein möbliertes
Zimmer gesucht. Gefl . Offertenunter Nr . 6396a an die Exped . der
„Bad. Preffe"

._ 2A
Ehepaar sucht ab Ende Juli anf

2—3 Wochen gut möbl . Zimmer .
Nähe Bahnbof . Off. m . Preis pro
Woche an Schlüter . Heidelberg .
hauptpostlagernd ._ 6426a

Zimmer , gut möbl., mit Pension
lesucht. Äahnhofstr. oder ganz in

oer Nähe . 3. u . 4 . St . ausgeschl.
Offerten u . Nr . BW510 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Besserer Herr sucht
1- 2 möbliette Zimmer
mit mod .Komfort . Off. u .Nr .B26558
an die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Zwei Herren suchen zwei möbl .,nebeneinander liegende , ruhigeZimmer .
Offerten unt . Nr . B26570 an die

Exped . der „Bad . Preffe ".

pariser
- vuUtatt sucht Ptmiit « aa palt ,
August und September, in einer autev
Familie gegen Erteilung vo« fran¬
zösischen Stunden. Offerte« unter

iris 6454a " an bie Exped de*
id. Preffe" erdeten.
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Schneller Einkauf lohnt I
Wir hatten Gelegenheit, einen grossen Posten erstklassiges Fabrikat , tadellos sitzende

Fa^ons , gute Stoffe , la . Verarbeitung , billig zu erwerben und verkaufen , Mittwoch beginnend , solange Vorrat

Serie I

Stück

Serie II

Stück

Serie 111

Stüde

Serie IV

Stück

Beachten Sie unsere Schaufenster-Auslage. 10663

Hermann Sdimoller & Os
.

Die Städtische Sportasse Durlach
bleibt am Mittwoch den 21 . und
Donnerstag den TT Juli 1909

Samen* und N

6375a.2 .2 Verwaltungsrat .

825 m über M .

Oberhot
Thüringer Wald . Berühmtester Hähsi -
kirort Mittel - u. Korddeutschlands . Fre¬
quenz 1908 : 9574 Kurgäste, Bedeutender
Touristenverkehr . IlluBtr. Prospekte durch
die Kurverwaltung. 3722a .l0 .9

LiüÜ Boiersbronnnixr^ ,
(Wnrtt . Schwarzwald .) WßF üdHHHÜI ^ uOIKl

Reu erbaut , elegant eingerichtet . — Fremdenzimmer . — Elektr . Bel .
i _ Schattige Terrassen . — Vorzug ! . Verpflegung . — Mäßige Pensions -
1preise . Herr Oberlehrer Bräunmger . Walbhornstr . 12 tn Karlsruhe ,
ist zu Auskünften gerne bereit. 5118a Besitzer Karl Morlork .

Für die Heise

ein Paar

Schuhe

Marke Balty ^

Loetv-Hoelzle
Kaiserstrasse 187. 10658

100000 Mk.
auf Großgärtnerei , erstklassiges
Geschäft , das einen Wert von
800000 Mk . repräsentiert , sofort von
Selbstgeber aufzunehmen gesucht.

Gefl . Offerten unt . Rr . 6462a an
die Erved . der »Bad . Preffe " erb . 3.2

Verkauf MTausch
Besseres Wohnhaus in guter Lage

preiswert zu verkaufen. Rehme
Hypotheke u . Wertpapiere in Zahlg ,
evtl , tausche auch gegen kl. Objekt,
Bauplatz hier u . auswärts .

Offerten unter Nr . B25992 an die
Erved . der „Bad . Breve ". ^3

werden billigst angejertigt 9105
10.6 Lchüvenstraffe 62 . 3 . St .

Neues
Delikatetz-
Sauerkraut

m 20
Neue Pfälzer

m » IO M
l« H. 75 $ii
i«# » m 7 -

Neue ilal.

fste. reife , gelbe Ware

1 W . 20 M

Neue
Bismarck-
Heringe

per Stück 10 M.
| 42 tc*3 ofe % 2 a50 |

Neue holl.
(Burken

| per Stück 16 , 22
und 25 M-

10656 empfehlen

Pfannhucb &Co.
G . tn . b . v .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Ich kaufe
von Herrschaften fortwährend ge¬
tragene Herren - u . Damenkleider
Ttrefel u . a . m . Postkarte erbeten '

Iran Rosa Gut ,
B26568.2 . 1 Bruiinenstr . 5.

best. Stand , find . Aufn.
Sorgfalt . Pflege u. Be¬
händ ! . StrcngsteDiskrel.

Frau a . Hetsch , Hebamme .
B ..W1 Rastatt , Kanalstr. 8. 14.10

D
. Reis,

" '

W
Möbel -Ausstellung für moderne Wohnräume ,

in allen Preislagen .

Ca. 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet , mmmmm

kosten Voranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit ,
' * » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » >»» » » » » » » » » » » » » »

« » » » » » » » » » « » » » : » » » » » » » » » » » » » » » » » »

Ca
.

ZOO ReisehöPbe
so lange Vorrat zu folgenden Ausuahmepreisen (durch¬
schnittlich 1 Mark billiger wie im Warenhaus ) :
ca. 50. 55, 60. 65. 70. 75. 80. 85. 90 100o mlg.

eckig 3—, 3 .80,5 -20, 5 .50,8 80. 7 .80,8 80, 10 . 50, 12- , 13.80
netto mit Stange und Schloß 10694.3 .1

Fm DSISaI größtes Spezialgeschäft,rr . illlTei , Ludwigsplatz 40a.
SS»»»»»»»»»»»»:»»»»»»»»»»»»»»»»»»

BOVRIL
sollte in jeder Haushaltung sein .
Ob gesund oder krank , werden Sie
in BO VEIL ein ausgezeichnetes
Hilfsmittel finden . 953 »
Vorsicht vor billigenNachahmungen.

General-Depot fklÄHilllll Illüfkl ' jf . , SoSjL
“ '

„Die Woche"
von Jahrgang 1903—1909 billig
zu verkaufen .

Wo , ist zu crfr . u . Rr . 6434a in
der Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

Reisekoffer, groß . , gebr . , aber
wohlerbaltener , zu kaufen gesucht .
Offerten an die Erp . der „ Bad.
Presse" unter Nr . 3326525.

Herrschaflssitz
in Freiburg mit großer Park¬
anlage . lastenfrei , ist gegen ein
Rcntcnhans , gleichviel, wo , z u
vertauschen . V26521

Karl Dich , Douglasstr . 28 .

Kauf oder Tausch.
Restaurant , neu , in Karlsruhe

in flottem Betrieb , ist zu ver¬
kaufen, evtl, gegen gute Metzgerei
oder Privathaus zu vertauschen.
Wenn schuldenfrei oder wenig be¬
lastet, kann dasselbe auch auf dem
Lande sein.

Offerten unter Nr . B26541 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

In bad . Amlsstädtchen illnter -
land ) ist nachlveisbar gutgehende

Wirtschaft
mit zugeh. Scheuer , Keller, Stall¬
ungen 2c . infolge Ablebens des bis¬
herigen Besitzers auf 1 . Oktober zu
verkaufen . Anfragen u . Nr . 6426a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Landhaus ,
villaartig gebaut , neu . mit groß.
Objt-Gemüie -Garten . außerhalb
der Stadt Offenburg zu verkaufen .
Für Privatsitz oder Gärtner sehr
empfehlenswert . Näh. Bahnhof¬
restauration Ichenheim . 6411a

Durlach .
Grötzingerstraße 18 , III . Iks . , ist

Plüschdiwan sowie feinerBertito
mit Verglasung , feiner Spiegcl -
auffeß tu verkaufen. B25627

Tapelenreste ,
schöne, für einzelne Zimmer , sehr
billig zu verk . Körnerstr . 15, l .

Du verkaufen :
1 Pritschenwägclchen.
1 Bettlade mit Rost.
1 2 Meter langen Tisch,
1 Fahrrad . B26537

Turlacherstratzo 75.

Kinderwagen
B26542 Zähringerstraße 1 , III .

Reitpferd ,
9jähr ., engl . Stute , truppenfromm ,
leicht zu reiten , wegen Abreise
billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B26545 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ Lj

Ein sehr scharfer
Schnauzer ,

reine Rasse , ist zu
verkaufen .

Näheres Erbprinzenstr . 4,
im Hof . 10689 .2 .1

Ein junger , wachsamer
Hofhund

ist billig zu verkaufen . Zu erfrag
unter Nr . B26560 in der Exped
der „ Bad . Preise " .
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